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Flugtaxis von Volocopter Bruchsal - Ein wichtiger Schritt in die Zukunft 
Volocopter befindet sich weiterhin im 
Steigflug. Eine neue Etappe ist geschafft. 
Am 4. April 2023 konnte das Zukunfts-
unternehmen die Eröffnung des neuen 
Hangars am Flugfeld im Bruchsaler Otto-
Lilienthal-Weg 4 feiern. 
Damit sei jetzt die Produktionslinie in 
Bruchsal komplett, sagte Dirk Hoke, 
Geschäftsführer von Volocopter. „Ein 
wahrhaft historisches Datum“, bestä-
tigte dann auch die Politprominenz mit 
Bundesverkehrsminister Dr. Volker Wis-
sing (FDP), Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann (Grüne) und der Bundes-
tagsabgeordneten Dr. Anna Christmann 
(Grüne), die Koordinatorin der Bundesre-
gierung für die deutsche Luft- und Raum-
fahrtpolitik; dazu Staatssekretäre und 
andere Verantwortungsträger/-innen so-
wie Vertreter/-innen aus der Wirtschaft. 
Wissing und Kretschmann dokumentier-

ten ihren Besuch mit einem Eintrag ins 
Goldene Buch der Stadt Bruchsal. Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
grüßte mit einer Videobotschaft und 
brachte ihre Freude und ihren Stolz zum 
Ausdruck, dass Volocopter seine Wur-
zeln in Bruchsal habe und auch diesen 
Wurzeln treu geblieben sei.  
„Hier passt einfach alles zusammen“, 
sagt Hoke. „Die hier ansässigen Ide-
engeber, die DG-Flugzeugbau mit viel 
Erfahrung für den Bau der Prototypen, 
ein geeignetes Flugfeld in unmittelbarer 
Nähe, Örtlichkeiten zum Entwickeln und 
Testen sowie viel Unterstützung durch 
die kommunale Politik.“ Der heutige Tag 
sei ein wichtiger Schritt in die Zukunft, 
sagte Wissing. „Davon profitiert unser 
Land und unsere ganze Gesellschaft.“ 
Ministerpräsident Kretschmann richtete 
seinen Blick auf die nächsten Schritte. 

Dass der Volocopter fliegen kann, habe 
er bewiesen, sagte er. „Nun ist es wich-
tig, die Zertifizierung für den Personen-
transport zu erhalten.“ 
Der Zeitplan des Unternehmens ist ehr-
geizig und zielgerichtet darauf abge-
stimmt, dass Volocopter zur Olympiade 
2024 in Paris Personen transportieren 
kann – am liebsten gar den französi-
schen Ministerpräsidenten. Die techni-
schen Voraussetzungen seien gegeben, 
sagt Hoke. Die hohe Zahl der Rotoren 
– 18 Stück - und die entsprechend groß-
zügige Batterie-Ausstattung sorgen für 
Sicherheit. Vor vielen Kameras zeigte 
das Unternehmen nach der offiziellen 
Eröffnung den beindruckten Gästen am 
Rand des Flugfeldes wie elegant und 
leise der Volocity, gesteuert von einem 
Testpiloten, abhebt und sich durch die 
Luft bewegt

49. Bruchsaler Stadtflohmarkt am 1. Juli - jetzt anmelden
Am Samstag, 1. Juli, 8 bis 14 Uhr, findet 
der 49. Bruchsaler Stadtflohmarkt vor 
dem Schloss/Schönbornstraße statt. 
Der Aufbau ist bereits ab 4 Uhr möglich. 
In diesem Jahr wird der Flohmarkt wie-
der unter der Leitung des Ordnungsam-
tes Bruchsal sein.
Der Anmeldezeitraum ist vom 2. bis 
31. Mai. Vorherige Anmeldungen wer-
den nicht berücksichtigt. Bewerbun-
gen können gerne postalisch an das 
Ordnungsamt Campus 1, per E-Mail 
handelundgewerbe@bruchsal.de oder 
telefonisch bei Frau Manz unter der Te-
lefonnummer (072 51) 79-27 83 abge-
geben werden.

Folgende Daten müssen dafür ange-
geben werden: Vor- und Nachname, 
Geburtsdatum, Adresse, Kontaktdaten 
(E-Mail und Telefonnummer) sowie die 
Angabe der Länge des gewünschten 
Standes in Metern. Die Erfüllung von 
Platzwünschen oder Ähnlichem können 
nicht zugesichert werden.
Die Standgebühr für Erwachsene be-
trägt 3,50 Euro pro Meter sowie bei 
Kindern und Schülern/-innen bis zum 
vollendeten 13. Lebensjahr mit einem 
eigenen, getrennt aufgebauten Stand 
0,50 Euro je Meter. Die Standlänge 
muss mindestens einen Meter betragen 
und darf fünf Meter nicht überschreiten. 

Der Verkauf von nahezu Allem ist ge-
stattet: Krimskrams, altes Spielzeug, 
Bücher, Comics, Schallplatten, Küchen-
geräte, alte Uniformen, Dinge vom Bau-
ernhof, alte Möbel, Münzen, Briefmar-
ken, Kunst und Kitsch; kurz und gut: 
Alles, was nur auf Verdacht einen Käu-
fer oder eine Käuferin finden könnte. 
Nicht verkauft werden dürfen: leben-
de Tiere, Lebensmittel und Getränke, 
Schusswaffen und Munition sowie 
Hieb- und Stoßwaffen, Kriegsspielzeug, 
neue Handelswaren.
Bis spätestens Mitte Juni erhält man 
eine Anmeldebestätigung mit Angabe 
der Standplatznummer.

Eintrag in das Goldene Buch der Stadt Bruchsal: Bundesverkehrsminister Dr. Volker Wissing (linkes Bild) und Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann (rechtes Bild) mit Vertretern von Volocopter und der Stadt Bruchsal Fotos: H. Treeck Volocopter
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Fernwärmeausbau in Bruchsal
Bis zum Jahr 2050 will die Stadt Bruchsal 
einen klimafreundlichen Energieträgermix 
schaffen, der vollständig aus erneuerbaren 
Quellen gespeist wird. Ausgangspunkt ist 
die Versorgungssituation im Jahr 2016 mit 
mehr als 90 Prozent fossiler Energieträger 
(Erdöl und -gas). Um die Klimaschutzziele 
im Wärmebereich zu erreichen, sind drei 
Maßnahmen vorgesehen:
• Wärmebedarf senken um rund 50 Pro-

zent durch Sanierung von Gebäuden 
und hohe Neubaustandards

• Aufbau von zentraler Wärmeversorgung 
über Wärmenetze

• Umstellung der dezentralen Wärmever-
sorgung auf Wärmepumpen und Pellet-
heizungen

Dabei ist Tiefengeothermie eine wichtige 
Grundlage für die Versorgung durch Wär-
menetze. Mit ihr hat die Region ein enor-

mes Wärmepotential aus erneuerbaren 
Quellen, das einen Großteil des Wärmebe-
darfs im Landkreis Karlsruhe decken kann. 
In Bruchsal haben die Stadtwerke zusam-
men mit der Stadtplanung begonnen, Ener-
giequartiere zu entwickeln, die mit Fernwär-
mesystemen versorgt werden sollen. Erste 
Bereiche sind die Bereitschaftspolizei und 
die Bruchsaler Südstadt. Hier hat man das 
Gewerbliche Bildungszentrum mit der Kon-
rad-Adenauer-Schule verbunden sowie mit 
dem Senioren- und Begegnungszentrum 
St. Anton. Auch die dortigen Mehrfamili-
enhäuser der Wohnungsbaugesellschaft 
haben die Möglichkeit, sich an das Wär-
menetz anzuschließen. Die Heizzentralen 
werden dabei mit möglichst klimascho-
nenden Energieträgern betrieben. Weitere 
Energiequartiere entstehen am Belvede-
re und in der Kernstadt. Die Stadtwerke 

Bruchsal haben 
über das Bundes-
förderprogramm 
„Wärmenetze 4.0“ 
gemeinsam mit 
der Umwelt- und 
Energieagentur Land-
kreis Karlsruhe und der 
Ingenieurgesellschaft Schuler eine Mach-
barkeitsstudie zum Fernwärmeausbau 
in der Bruchsaler Kernstadt erarbeitet. 
Bruchsal hat die inzwischen gesetzlich 
vorgeschriebene Wärmeplanung bereits 
frühzeitig umgesetzt mit dem 2020 vom 
Gemeinderat verabschiedeten Energieleit-
plan. Damit wurde Bruchsal landes- und 
bundesweit zu einer Vorreiterkommune 
in der Wärmeplanung und kann früher als 
andere Kommunen mit der konkreten Um-
setzung beginnen.

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
beim Umbau der Wärmeversorgung hin zur 
Klimaneutralität kommt den Kommunen 
eine besondere Bedeutung zu. Wir haben 
bereits im Jahr 2020 mit dem Gemeinde-
rat zusammen einen Energieleitplan auf-

gestellt. Dies macht Bruchsal landes- und 
bundesweit zu einer Vorreiterkommune. 
Eine weitere Besonderheit speziell hier in 
Bruchsal ist die Tiefengeothermie als eine 
wichtige Grundlage für die Versorgung 
durch Wärmenetze. Mit ihr hat die Region 
ein enormes Potential aus erneuerbaren 
Quellen. Auf dieser Basis wollen wir die 
weiteren Energiequellen Sonne und Wind 
in den Blick nehmen. Dazu entsteht derzeit 
der Masterplan erneuerbare Energie. Über 
den aktuellen Stand können Sie sich beim 
zweiten Energieforum am 22. April infor-
mieren. Dazu lade ich Sie herzlich ein.
Nachdem die Osterfeiertage nun wieder 
vorüber sind, hoffe ich, dass Sie diese ge-
nießen konnten, neue Kraft getankt haben 
und ein paar besinnliche Stunden hatten. 
Ebenso sind die Osterferien nun fast vor-
bei. Aus diesem Grund ist es an der Zeit, 
einen Blick nach vorne zu werfen. Ich freue 
mich sehr, dass mit dem Frühling ein bun-
tes Treiben in die Stadt einzieht. Ich möch-
te Ihnen deshalb gern einen kleinen Über-
blick geben, was uns in der kommenden 
Zeit in Bruchsal erwartet.
Nach langer Pause findet im April endlich 
wieder das Bergfried Spectaculum statt. 
Dort werden Sie in die Zeit des Mittelalters 

entführt, wenn rund um den Bergfried Rit-
ter und Handelsleute ihre Zelte aufschla-
gen. Kommen Sie mit Ihrer Familie vorbei. 
Ich bin mir sicher, dass vor allem die Kin-
der große Freude daran haben werden, 
sich die Ritterkämpfe und verschiedene 
Tanzdarbietungen anzusehen.
Bereits zum 26. Mal lädt der Caritas-
verband Bruchsal im Mai wieder zum 
Hoffnungslauf ein. Haben Sie Ihre Lauf-
schuhe schon geschnürt und sind dieses 
Jahr mit dabei, um für den guten Zweck 
möglichst viele Kilometer zu sammeln? 
Auch den Sommertagszug, der ebenfalls 
im Mai wieder durch Bruchsals Straßen 
ziehen wird, dürfen Sie sich nicht entgehen 
lassen. Die Kinder werden in ihren bunten 
Kostümen stolz durch Bruchsals Gas-
sen marschieren, ehe am Ende auf dem 
Schlosshof der Schneemann in Flammen 
aufgeht, den traditionell der Skiclub Bruch-
sal gebaut hat. Ein untrügerisches Zei-
chen, dass der Winter endgültig vorbei ist.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Buchen Sie Ihren Termin im Bürgerbüro, in den Verwaltungsstellen  

oder in der Ausländerbehörde online unter  

www.bruchsal.de/buergerbuero.de
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Der Ausbau des alten Wasserzählers beziehungsweise Einbau des 
neuen Wasserzählers ist für unsere Wasserabnehmer mit keinerlei 
Kosten verbunden. Der Zweckverband „Wasserversorgung Mittel-
hardt“ hat für den Stadtteil Büchenau hierfür ein Fachunternehmen, 
die Firma BFW Geissler GmbH aus Forst, beauftragt. Die Monteure 
können sich per Ausweis legitimieren. Damit der Wasserzählerwech-
sel zügig erfolgen kann, bitten wir Sie, Ihren Wasserzähler jederzeit 
zugänglich zu halten. Dies ist auch insbesondere bei Schäden an der 
Wasserverbrauchsanlage sehr wichtig, da sich im Bereich des Was-
serzählers die Absperreinrichtungen für die Wasserverbrauchsanlage 
befinden. Diese sollten ebenfalls jederzeit ungehindert zugänglich 
sein. Des Weiteren bitten wir Sie in Ihrem eigenen Interesse um Be-
achtung folgender Hinweise: - Veranlassen Sie, dass eine von Ihnen 
beauftragte Person bei dem Zählerwechsel anwesend ist, sofern Sie 
verhindert sein sollten. - Überprüfen Sie oder die von Ihnen beauftrag-
te Person, dass der abgelesene Zählerstand richtig ist und bestätigen 
Sie dies durch eine Unterschrift auf dem Wasserzählerwechselbeleg, 
da im Nachhinein keinerlei Ansprüche geltend gemacht werden kön-
nen. - Kontrollieren Sie nach Einbau des Wasserzählers mehrfach 
(im Abstand von einigen Tagen) die Dichtheit der Verschraubungen 
und der Ventile (Sichtkontrolle). Die oben aufgeführten Punkte die-
nen Ihrer und unserer Sicherheit, da es bei Schäden an Ihrer Wasser-
verbrauchsanlage wichtig ist, schnell die Wasserversorgung an dem 
Wasserzähler ohne Schwierigkeiten abstellen zu können. Für kurzzei-
tige Einschränkungen der Wasserversorgung, die im Zusammenhang 
mit dem Zählerwechsel entstehen, bitten wir um Ihr Verständnis. 

Zweckverband  
„Wasserversorgung Mittelhardt“

Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Dragonerweg“,  

Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Dragonerweg“,  
Gemarkung Bruchsal

Hier: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 28.03.2023
1. den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Dragonerweg“, Ge-

markung Bruchsal gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 
Gemeindeordnung (GemO) und

2. die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbe-
reich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Dragonerweg“, 
Gemarkung Bruchsal gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) und 
§ 4 Gemeindeordnung (GemO)

jeweils als Satzung beschlossen.

Mit dieser Bekanntmachung treten der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan und die örtlichen Bauvorschriften in Kraft.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan mit Begründung und die 
örtlichen Bauvorschriften können beim Bürgermeisteramt der Stadt 
Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenhei-
mer-Platz 5, Erdgeschoss, Zimmer B 026, während der Dienststun-
den von jedermann eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf 
Verlangen Auskunft erteilt.
Der in Kraft getretene vorhabenbezogene Bebauungsplan samt ört-
licher Bauvorschriften ist mit der Begründung zudem auf der Home-
page der Stadt Bruchsal abrufbar.
Ziel und Zweck der Planung ist die Errichtung eines Mehrfamilien-
hauses mit bis zu 20 Wohnungen und Laubengangerschließung, 
sowie den hierfür erforderlichen Stellplätzen. Das geplante Gebäude 
schließt eine Lücke in der Bebauung entlang des Schattengrabens 
und entspricht somit dem Ziel der Innenentwicklung.

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes ist wie folgt umgrenzt:
• Im Norden durch das Grundstück Schattengraben 6  

(Flst. Nr. 2460/1)
• Im Osten durch den Weg „Schattengraben“
• Im Süden durch den Dragonerweg
• Im Westen durch die Grundstücke Kasernenstraße 23-31  

(Flst. Nr. 2462/1, 2462/2, 2463/2, 2463/1 und 2464)

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen:

Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

4. eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich oder elektronisch gegenüber der 
Stadt Bruchsal unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird dar-
auf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses 
Gesetzes zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies 
gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder 
elektronisch geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. 
Dies betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des Be-
bauungsplanes oder durch seine Durchführung eintretenden Vermö-
gensnachteilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung.
Bruchsal, den 29.03.2023

gez. Andreas Glaser
Bürgermeister

Aus dem Rathaus

JUMP-Gruppe präsentiert „Neues Arbeiten“
Am 21. März war es so weit: Die Teilnehmer/-innen des JUMP-Bau-
steineprogramms präsentierten ihre Ergebnisse zum Projektauftrag 
„NEW WORK – Wie sieht die Arbeitswelt von morgen aus?“ vor Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Bürgermeister Andreas 
Glaser, Personal- und Organisationsamtsleiterin Sigrun Weber und 
Personalrat Gerd Rajer.
Das Bausteineprogramm „JUMP für Talente“ ist mittlerweile ein fes-
ter Bestandteil der Bruchsaler Personalentwicklung und startete im 
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Jahr 2021 in die dritte Runde. Neben zahlreichen Seminaren rund 
um Sozial-, Methoden- und Führungskompetenz beinhaltet das Pro-
gramm auch eine Projektarbeit mit entsprechendem Auftrag. 2021 
drehte sich alles rund ums „Neue Arbeiten“ und welche Maßnahmen 
die Stadtverwaltung treffen kann, um ihre Mitarbeiter/-innen und de-
ren Bedürfnisse etwas mehr in den Fokus zu rücken.

 
�(�M�I�� �.�9�1�4���+�V�Y�T�T�I�� ���������� �F�I�M�� �H�I�V�� �>�I�V�X�M�¼�O�E�X�W�³�F�I�V�K�E�F�I�� �M�Q�� �7�M�X�^�Y�R�K�W�W�E�E�P��
der Stadt Bruchsal Foto: PRAS

Oberbürgermeisterin und Bürgermeister versicherten nach der Prä-
sentation und anschließender Zertifikatsübergabe, dass die Verwal-
tungsspitze das Projekt „NEW WORK“ weiter unterstützen wird. Vor-
her werden die Ergebnisse noch einmal allen Amtsleiter/-innen im 
Rahmen des nächsten Leitungskreises präsentiert.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

14. April
Holzinger, Wolfgang Hermann  75 Jahre
Kahraman, Hüseyin  75 Jahre
Wild, Otto  70 Jahre
15. April
Toprak, Fatma  80 Jahre
Laible, Heide Maria  80 Jahre
Lumpp, Holger Antonius  75 Jahre
Krähe, Ursula Ingeborg  75 Jahre
Lohmann, Ute Erika  75 Jahre
Schwarz, Nina  70 Jahre
16. April
Weisz, Erika Margarete  75 Jahre
Heneka, Gisela Klara  70 Jahre
17. April
Krug-Schaeffer, Marianne  75 Jahre
18. April
Peters, Norbert Jürgen  80 Jahre
Spiegler, Maria Luise  75 Jahre
Schührer, Agnes Maria  75 Jahre
19. April
Varytimou, Dimitra  75 Jahre
Weilbach, Waltraud Gabriele  75 Jahre
Amend, Rolf  70 Jahre
20. April
Schmitt, Ayten  75 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Spendenaufruf für Schulranzenaktion von 
Diakonischem Werk und Kiwanis-Club
Mit der ersten Schulranzenaktion im Sommer 2022 konnten das Di-
akonische Werk in Bruchsal und der Kiwanis-Club Bruchsal e. V. mit 
der Unterstützung des Amts für Familie und Soziales 33 Bruchsaler 
Schulanfänger/-innen den Traum von einem neuen Schulranzen er-
füllen.
Auch dieses Jahr sollen mit der Aktion erneut Familien unterstützt 
werden, die nicht in der finanziellen Lage sind, ihrem Kind zum Schul-
start einen neuen Schulranzen zu kaufen. Dafür werden wieder Teil-
nahmekarten an die Bruchsaler Kindertagesstätten verteilt. Familien 
mit Schulanfängern, die Bürgergeld, Grundsicherung, Wohngeld, Kin-
derzuschlag, Bafög beziehen oder ein geringes Einkommen (maxi-
mal zehn Prozent über Bürgergeld-Satz) haben, können die Karten 
bis zum 21. April ausgefüllt beim Diakonischen Werk abgeben und 
so an der „Schulranzenaktion“ teilnehmen.
Zusätzlich rufen der Kiwanis-Club und das Diakonische Werk die 
Öffentlichkeit zu Geldspenden auf, die vollumfänglich in den Kauf 
der Schulranzen fließen. Bis zum 30. April kann unter dem Stichwort 
„Schulranzenaktion“ auf folgende Konten gespendet werden: Diako-
nisches Werk in Bruchsal, Sparkasse Kraichgau, DE57 6635 0036 
0000 0123 78 oder an Kiwanis-Club Bruchsal e. V., Sparkasse Kraich-
gau, DE92 6635 0036 0007 0301 83, oder über die Online-Plattform 
www.betterplace.org.

 
 Foto: Diakonisches Werk in Bruchsal

Anette Schmitt in den Ruhestand verabschiedet

 
 Foto: PRMS

„Vielfältiger als erwartet“ – mit 
diesem Slogan wirbt die Stadt 
Bruchsal für Tätigkeiten in der 
Verwaltung. Genau dies kann 
Anette Schmitt bestätigen, die 
jetzt in Pension geht. Bis vor Kur-
zem war sie Verwaltungsleiterin 
im Abwasserbetrieb der Stadt 
Bruchsal. Ihr Arbeitsleben in der 
Verwaltung war bunt und ab-
wechslungsreich. „Mehr als ich 
es anfangs erwartet hatte“, sagt 
sie rückblickend. „An jeder Stelle 
konnte ich mich wirkungsvoll 
einbringen und neue Erfahrun-
gen sammeln.“
Ihr Weg führte sie zunächst im 
praktischen Teil der Ausbildung 
in die Stadtverwaltung ihrer Hei-

matstadt Buchen und dann ins Landratsamt in Mosbach. Es folg-
ten ein zweijähriges Studium in Kehl und danach die Anstellung als 
Diplom-Verwaltungswirtin (FH) im Finanz- und Personalbereich der 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg. Von dort ging’s zur Stadt Mann-
heim in die Sozialverwaltung. Danach folgte der Sprung nach Bruch-
sal, und zwar in die Finanzverwaltung. Später wurde sie Verwal-
tungsleiterin im Abwasserbetrieb. „Amtssitz“ wurde das Technische 
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Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, in den ehemaligen Räumen der 
LZB. In die Dienstzeit und auch in ihren Aufgabenbereich fi elen bei 
Schmitt einschneidende Änderungen wie Systemumstellungen im 
Abfallbereich (1998), die Umstellung von D-Mark auf Euro (2002), die 
Neuorganisation des Abwasserbetriebs (2004) und die Umstellung 
auf die „gesplittete“ Abwassergebühr (2010). Jedes Mal hat Schmitt 
die Herausforderungen gemeistert mit Souveränität, Sachverstand, 
Kreativität und Bürgerfreundlichkeit. „Die Arbeit war bisweilen hart, 
aber durch ein harmonisches Zusammenspiel in unserem Team 
auch erfüllend“, sagt sie. In ihrer berufl ichen Tätigkeit konnte sie ihre 
persönlichen Stärken und Vorlieben einsetzen für ein gelingendes 
Ganzes: Ihre Affi  nität zu Zahlen, Daten und Fakten, ihr Interesse für 
Technik verbunden mit einer Zugewandtheit zu den Menschen. Ein 
typisches Beispiel für Anette Schmitt, eine besondere Idee zu Weih-
nachten 2001: Alle städtischen Mitarbeiter/-innen erhielten die ers-
ten Cent- und Euro-Münzen, in weihnachtlich geschmückten Beutel-
chen, die sie mit ihrem Team für jeden Empfänger, jede Empfängerin 
verpackt hatte. Mehr als 600 „Weihnachtsgrüße“ wurden so bei einer 
Personalversammlung ausgegeben.
Nun geht die langjährige Verwaltungsleiterin in den Ruhestand und 
der Abwasserbetrieb hat mit Denise Süpfl e eine Nachfolgerin, die 
eine vielfältige und interessante Aufgabe wohlgeordnet übernimmt.

Markt der Berufe mit rund 60 Firmen und Institutionen
Beim Berufseinstieg nach der Schule oder bei einem Umstieg aus 
einem bestehenden Arbeitsverhältnis oder Studium heraus bietet die 
Wirtschaftsregion Bruchsal mit ihren spannenden Unternehmen und 
Institutionen vielfältige Karrieremöglichkeiten. Einen Überblick über 
Karrierewege, duale Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten bietet 
der Markt der Berufe am Samstag, 22. April, 10 bis 14 Uhr, in der 
Sport- und Kulturhalle in Ubstadt. Der Eintritt ist frei.
Veranstalter sind die Regionale Wirtschaftsförderung Bruchsal 
(WFG) und das Alfred-Delp-Schulzentrum Ubstadt. Der Markt der 
Berufe wird von der Kompetenzstelle „Sprungbrett Ausbildung“ der 
Regionalen Wirtschaftsförderung Bruchsal als größte Ausbildungs-
messe in der Region in diesem Jahr organisiert: Rund 60 Arbeitgeber 
aus den Bereichen Handwerk, Industrie und Dienstleistungen prä-
sentieren sich. Auszubildende und Ausbildungsleiter/-innen stehen 
für persönliche Gespräche und Fragen zur Verfügung.
Alle Aussteller sind auf der Event-Webseite 
https://www.sprungbrett-ausbildung.de/events aufgelistet. 
So können auch im Vorfeld schon Gespräche für die Messe verein-
bart werden.

Beschicker/-innen für Weihnachtsmarkt 2023 der 
Stadt Bruchsal gesucht
Der Weihnachtsmarkt der Stadt Bruchsal fi ndet in diesem Jahr von 
Montag, 27. November bis einschließlich Samstag, 30. Dezember
auf dem Otto-Oppenheimer-Platz, auf dem Kübelmarkt und in der 
oberen Kaiserstraße den 52. Bruchsaler Weihnachtsmarkt statt.
Gewünscht sind Beschicker/-innen, die eine Vielfalt an weihnachtli-
chen und kulinarischen Produkten sowie Kunsthandwerk anbieten.
Hierzu können in begrenztem Umfang Holzhütten zur Verfügung ge-
stellt werden. Beim Kunsthandwerk können auch Verträge für eine 
tage-/wochenweise Überlassung geschlossen werden.
Die Bewerbung soll mindestens enthalten:
• Name des Bewerbers, Anschrift, telefonische Erreichbarkeit, 

E-Mail-Adresse,
• Branche, Konzept oder Profi l mit den zum Verkauf kommenden 

Artikeln,
• aktuelle Farbfotos des Standes (Tageslicht-Aufnahmen!),
• detaillierte Aufl istung sämtlicher Waren, die zum Verkauf angebo-

ten werden,
• genaue Maße des Standes (Frontlänge, Tiefe und Höhe) und wei-

terer benötigter Platzangaben wie zum Beispiel Kühlwagen und 
Ähnliches,

• Anschlusswerte: Strom, Wasser, Abwasser und
• Nachweis einer Betriebshaftpfl ichtversicherung.
Bevorzugt werden Bewerbungen zugelassen, die:
• während des Marktes Gegenstände herstellen und bearbeiten, 

zum Beispiel Glasbläser, Töpfer, Bäcker, Holzschnitzer und Ähnli-
ches.

• Kunsthandwerk vorführen, ein weihnachtliches Sortiment, wie 
Krippen und Krippenfi guren, Spielwaren, kunstgewerbliche Artikel, 
Weihnachtsgebäck, weihnachtliche Dekoration, Kerzen anbieten,

• Waffeln, Crêpes, Langos, Gewürze oder andere Spezialitäten feil-
bieten oder zeigen, wie Weihnachten in anderen Ländern gefeiert 
wird,

• ihre Speisen und Getränken in plastikfreien Mehrwegverpackun-
gen und -gefäßen anbieten und

• eigene Stände besitzen, welche zum Weihnachtsmarkt passend 
dekoriert sind und ein Giebeldach haben.

Schriftliche Bewerbung bis spätestens Donnerstag, den 1. Juni an 
folgende Adresse:
Stadtverwaltung Bruchsal, Ordnungsamt –Handel und Gewerbe–, 
Campus 1, 76646 Bruchsal
Die Bewerbung begründet keinen Rechtsanspruch auf Zulassung 
oder Zuweisung eines bestimmten Platzes. Zulassungen erfolgen 
nur in Schriftform. Unvollständige Bewerbungen oder Bewerbungen, 
die nach Bewerbungsschluss eingehen, können nicht berücksichtigt 
werden.
Zusätzliche Informationen und Antragsformulare: 
Büro Handel und Gewerbe, Telefon (072 51) 792 783, 
E-Mail: handelundgewerbe@bruchsal.de

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 16.30 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

Abteilung Umwelt und MobilitätAbteilung Umwelt und Mobilität

Nutrias nicht füttern!
Die im engen Familienverbund 
lebenden Nutrias breiten sich in 
Deutschland sehr schnell aus – 
bundesweit hat sich der Bestand 
zwischen 2006 und 2016 ver-
doppelt. Auch in Bruchsal sind 
die Nager auf dem Vormarsch 
– sei es am Saalbach oder dem 
Eisweiher. Eine Entwicklung, die 
Sorgen bereitet, da zu hohe Be-
stände Schäden am Gewässer 
verursachen und zu einer Ver-
drängung der natürlicherweise 
hier lebenden Tierarten führt.
Immer wieder kann beobachtet 
werden, dass tierliebende Men-
schen die possierlichen Nutrias füttern und diese sich aufgrund des 
übermäßigen Nahrungsangebots zu stark vermehren. Einen Gefallen 
tun sie damit weder den Wildtieren noch dem Ökosystem Gewässer, 
das dadurch gehörig aus dem Gleichgewicht gerät. Denn regulie-
rende Mechanismen wie natürliche Feinde oder Krankheiten haben 
Nutrias kaum. Aufgrund ihres territorialen Verhaltens können andere 
Arten verdrängt werden, darunter auch schützenswerte Arten aus 
seltenen Biotopen wie Uferröhrichten.
Ein weiteres Problem ist die Gefährdung des Hochwasserschutzes 
durch das Verhalten der Nutrias. Diese bauen ihre Höhlen oberhalb 
der Wasseroberfl äche und unterhöhlen dadurch die Abhänge oder 
Böschungen, die dann bei Hochwasser abbrechen können. Der 
Hochwasserschutz ist damit nicht mehr zu garantieren.
Nicht nur Nutrias können von einer Fütterung profi tieren. Es besteht 
die Gefahr, dass sich auch Ratten dadurch stark vermehren.
Nutrias werden seit 2016 auf der EU-Liste der invasiven Arten ge-
führt und unterliegen in Baden-Württemberg dem Jagdrecht. 

Neues aus dem Bürgerbüro

�;�I�V�� �2�Y�X�V�M�E�W�� �J�³�X�X�I�V�X���� �X�Y�X�� �M�L�R�I�R�� �O�I�M��
�R�I�R�� �+�I�J�E�P�P�I�R���� �H�I�R�R�� �H�I�V�� �0�I�F�I�R�W��
raum Gewässer leidet unter der 
starken Vermehrung 
 Foto: Stadt Bruchsal
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Wichtige Informationen bietet das Wildtierportal Baden-Württem-
berg Nutria – Wildtierportal (wildtierportal-bw.de).
Anlaufstelle für Wildtiere ist im Landkreis Karlsruhe der Wildtierbe-
auftragte kreisjagdamt@landratsamt-karlsruhe.de

EnergiedialogEnergiedialog

Impulsvortrag: Blick in den Maschinenraum der Energiewende
Wird die Energiewende unseren Lebensstil verändern? Ziemlich si-
cher ja. Werden wir Verzicht üben müssen? Vielleicht. Vielleicht 
werden wir es aber gar nicht als Verzicht wahrnehmen, sondern als 
Gewinn an Lebensqualität.

 
�+�I�V�H���6�S�W�I�R�O�V�E�R�^�� �*�S�X�S�����4�V�M�Z�E�X

Diese und weitere Gedanken teilt 
Dr. Gerd Rosenkranz, Senior Ad-
visor bei Agora Energiewende, in 
seinem Impulsvortrag „Blick in 
den Maschinenraum der Ener-
giewende“ beim 2. Bruchsaler 
Energieforum am 22. April im 
Bürgerzentrum. Erst allmählich 
wird verstanden, dass die Trans-
formation unseres Energiesys-
tems uns alle betrifft und kein 

Steckenpferd der Ökos ist. Die Energiewende muss in ihrer Komple-
xität mehr, besser und überall erklärt werden. Sonst läuft sie Gefahr, 
an Widerständen in der Gesellschaft zu scheitern. Die Energiewende 
muss als Herausforderung verstanden werden, aber auch als Chan-
ce für eine umfassende Modernisierung unseres Landes. Und sie 
muss überall stattfinden – im Bund, in den Ländern und vor allem in 
den Kommunen, wie hier in Bruchsal.
Mehr Informationen zum Vortrag und zu Dr. Gerd Rosenkranz finden 
Sie unter www.bruchsal.de/energiedialog

Familienfreundliches Bruchsal

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit
Skateboard-Sessions der Jugendarbeit beginnen wieder
Endlich geht es wieder los! Nachdem der Frühling langsam zurück 
ist, starten auch die Skateboard-Sessions der Offenen Jugendarbeit 
wieder. Bei den Skate-Sessions besteht die Möglichkeit, gemeinsam 
mit erfahrenen Skatern und Skaterinnen im Bruchsaler Park zu fah-
ren und sich ein paar Tipps zu holen und Sachen abzuschauen. Bei 
Bedarf können auch Boards und Schutzausrüstung geliehen werden.
Wie gewohnt finden die Sessions im Bruchsaler Skatepark statt. Die 
ersten beiden Termine sind der 22. April und der 6. Mai. Die Sessi-
ons starten immer um 10 Uhr und dauern bis 12 Uhr. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht notwendig. Die Teilnahme an den Sessions ist 
kostenlos und erfolgt auf eigene Gefahr.
Bei Fragen zu den Sessions wenden Sie sich bitte an das Haus der 
Begegnung unter hdb@bruchsal.de oder telefonisch unter (072 51) 
79 58 60.

Das Spielmobil ELMO startet in die neue Saison
Endlich geht es wieder los! Das 
Spielmobil ELMO der Stadt 
Bruchsal wird nach den Oster-
ferien wieder in Bruchsal unter-
wegs sein. Der erste Einsatztag 
wird Montag, 24. April, sein. 
Wie schon im letzten Jahr wer-
den verschiedene Standorte 
in Bruchsal regelmäßig ange-
fahren. An Montagen ist ELMO 
am Spielplatz an der Durlacher 
Straße zu finden und dienstags 
ist das Spielmobil in Heidels-
heim beziehungsweise Helmsheim unterwegs. Voraussichtlich ab 
den Pfingstferien wird ELMO immer donnerstags im Bruchsaler 
Schwimmbad SaSch zu finden sein.
ELMO bietet zahlreiche Ball-, Geschicklichkeits- und Teamspiele an, 
die dort kostenlos ausgeliehen und gespielt werden können. Zudem 
steht das pädagogische Personal beratend zur Seite und bietet ver-
schiedene Sonderaktionen an.

 
�7�T�M�I�P�Q�S�F�M�P���)�0�1�3�� �*�S�X�S�����F�I�P�W�I�V

Wenn möglich, ist das Spielmobil auch an anderen Standorten in 
Bruchsal und Umgebung unterwegs. Dies wird entsprechend vorher 
bekannt gegeben und veröffentlicht. Wir freuen uns auf die neue Sai-
son und viele schöne Spielaktionen. Ein besonderer Dank nochmal 
an die Bürgerstiftung und den Kiwanis Club Bruchsal für die finanzi-
elle Unterstützung und Förderung dieser Aktion.

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

Tag der Berufsorientierung
Häufig fragen wir Schüler uns, was wir nach unserem abgeschlos-
senem Realschulabschluss machen sollen. Sollen wir eine weiter-
führende Schule besuchen oder doch mit einer Ausbildung beginnen 
und einen Beruf erlernen? Doch dann stellt sich die Frage, welche 
Ausbildungsberufe es überhaupt gibt.
Am Donnerstag, 23. März, fand an der Albert-Schweitzer-Realschule 
ein „Tag der Berufsorientierung“ statt, welcher uns bei der Suche ei-
ner Antwort Hilfestellung geben und uns so bei unserem Berufsfin-
dungsprozess unterstützen sollte. Dafür gab es sieben interessante 
Workshops mit verschiedenen Berufen. Wir hatten die Wahl zwischen 
einigen aufregenden Ausbildungsberufen, wie beispielsweise der/
die Industriekaufmann/-frau, Fachinformatiker/-in, Polizeibeamte/-
in, Elektroniker/-in, Anlagenmechaniker/-in, Badegestalter/-in, Kfz-
Mechaniker/-in, Hotelfachmann/-frau sowie eine generalisierte Pfle-
geausbildung.

 
�� �*�S�X�S�����0�����>�M�Q�Q�I�V�Q�E�R�R

Bereits in der ersten Stunde bereiteten wir uns mit Hilfe unserer 
WBS-Lehrer auf diesem besonderen Tag vor. Dafür schauten wir uns 
die verschiedenen Betriebe, welche am diesjährigen „Tag der Berufs-
orientierung“ mitmachten, genauer an. Auch überlegten wir uns mög-
liche Fragen, welche wir gerne beantwortet haben wollten. Hierzu 
kamen Ausbildungsbotschafter, welche uns ihren Aufgabenbereich, 
ihren Arbeitsalltag, ihren Betrieb und die Ausbildungsmöglichkeiten 
in ihrem Betrieb näherbrachten. Abschließend fand in der sechste 
Stunde in allen Klassen, die am heutigen Tag mitmachten, eine Re-
flexion, über den vergangenen Tag und die Berufsbilder, statt. Dank 
diesem Tag durften wir Neuer und Achtler abwechslungsreiche Aus-
bildungsberufe kennenlernen. Diese Erfahrung war sehr hilfreich für 
uns, da wir nun über die Kenntnisse verfügen, zu wissen in welcher 
Branche wir uns später vorstellen können, eine Ausbildung zu absol-
vieren und im Nachhinein zu arbeiten. Zusätzlich sind diese Erkennt-
nisse sehr nützlich für unsere Berufswahl, da wir viele Faktoren, die 
wir am „Tag der Berufsorientierung“ kennenlernen durften, beachten 
müssen, um den idealen Beruf für uns zu finden.
Text: Lara, 9a

Fachschule für Sozialpadagogik St. MariaFachschule für Sozialpadagogik St. Maria

Großer Andrang beim Osterweg in Sancta Maria
Weit über 200 Besucher nahmen in der vergangenen Woche am 
Osterweg der Fachschule Sancta Maria teil. Die Abschlussklasse 
der Schule (2 BKSP2) hat sich dieses Jahr intensiv auf das Thema 
„Ostern“ vorbereitet und den circa einstündigen Osterweg im und um 
„das Sancta“ herum gestaltet.
Vormittags besuchten diesen die Gruppen aus vielen Bruchsaler Kin-
dertagesstätten; nachmittags vor allem Ehemalige und Interessierte 
zum Tag der offenen Tür.
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in Sancta Maria Foto: Michelle Ramis

Für den Osterweg hatten sich die Schüler in verschiedene Gruppen 
aufgeteilt. Jede Gruppe hatte die Aufgabe, eine Station zu überneh-
men und diese Station zu präsentieren: Palmsonntag, das letzte 
Abendmahl, Verurteilung und Kreuzigung, die Frauen am leeren Grab 
und die Emmaus-Geschichte. In jeder Station begegneten die Besu-
cher den biblischen Erzählungen der Kar- und Ostertage in besonde-
rer und eindrucksvoller Weise. Die Schülerinnen und Schüler stellten 
die Ereignisse kindgerecht, zum Nachdenken und Miterleben dar.
Besonders war, dass alle Stationen in einer Art Schatzsuche durch-
geführt wurden. Jede Station hatte ihr eigenes Symbol und die Kin-
der – wie auch die erwachsenen Teilnehmer – konnten diese Symbo-
le auf dem Weg mit Hilfe einer Schatzkarte suchen.
Am Ende des Weges erhielten dann alle ihren Schatz: eine Wunder-
Blume, die im Wasser aufgeht, und einen Anhänger in Form eines 
Kleeblatts.
Der Osterweg auf dem Gelände der Fachschule hat Tradition und 
wird seit vielen Jahren von den Abschlussklassen gestaltet. Für die 
Schulgemeinschaft leitet er jedes Jahr zusammen mit dem Schul-
gottesdienst am letzten Schultag vor Ostern die Osterferien ein.

Heisenberg-Gymnasium

Wenn Shadow vor Migräne warnt
Für große Begeisterung sorgte Ende Februar der Besuch des Ver-
eins „Assistenzhunde Verbund Deutschland“ in den beiden fünften 
Klassen des Heisenberg-Gymnasiums Bruchsal (HBG). Begleitet von 
Assistenzhundetrainer Jens Karius und der im Rollstuhl sitzenden 
Studentin Stefanie Matzke präsentierten die beiden tierischen Helfer 
Ulica und Shadow an zwei Tagen ihr beeindruckendes Können. „Be-
merkenswert fand ich, dass ein Hund einem Menschen so viel hel-
fen kann“, staunte Eva Wild, Schülerin in der 5d. Münzen vom Boden 
aufheben, die Tasche mit den Notfallmedikamenten apportieren und 
sogar Türen öffnen – all diese Hilfeleistungen, auf die zum Beispiel 
Rollstuhlfahrer/-innen angewiesen sind, demonstrierten die Tiere 
dem neugierigen Publikum.
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Auch außergewöhnliche Talente, die Menschen meist vorenthalten 
sind, stellten die Hunde unter Beweis: So kann Shadow, noch in 
Ausbildung, schon im Voraus spüren, wenn jemand eine Migräne 

bekommt und seine Besitzerin rechtzeitig warnen. „Einen Assistenz-
hund im Dienst darf man allerdings niemals streicheln“, erklärte Jens 
Karius, „Das könnte ihn von seiner Aufgabe ablenken und sein Herr-
chen oder Frauchen gefährden.“ Dass die Kinder dennoch Streichel-
einheiten geben konnten, dafür sorgte Hündin Ulica, die bei diesem 
Besuch nicht „im Dienst“ war.
„Als UNESCO-Projektschule ist es uns besonders wichtig, die Kinder 
auch für die Rechte von Behinderten zu sensibilisieren, wie sie in 
der UN-Behindertenrechtskonvention festgehalten sind“, heben die 
beiden betreuenden Lehrkräfte Julia Ostertag und Maria Helmling 
hervor. „Und einer der Grundsätze ist die volle Teilhabe an der Gesell-
schaft – die eben unter anderem durch Assistenzhunde ermöglicht 
wird, wie die Kinder es hier erlebt haben.“
Um die Arbeit des Vereins zu unterstützen, beschlossen die Schü-
lerinnen und Schüler beider Klassen einen Kuchenverkauf zu orga-
nisieren und den Erlös an den Verein zu spenden. Auf diese Weise 
kamen rund 700 Euro zusammen, die nun die Ausbildung weiterer 
Assistenzhunde ermöglichen. „Uns hat der Besuch von den Assis-
tenzhunden sehr gut gefallen“, fasst Schüler Roman Nehmiz, Klasse 
5c, zusammen. „So haben wir die wichtige Aufgabe dieser Hunde 
kennengelernt.“ Hi/Os

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal
Senioren Union fährt zur Klima Arena nach Sinsheim
Die CDU-Senioren-Union lädt ein zur Busfahrt nach Sinsheim in die 
KLIMA ARENA. Der Besuch beginnt um 14.30 Uhr mit einer einstün-
digen Führung. Die Fahrt findet statt am Samstag, 22. April, Abfahrt 
ist um 12.40 Uhr (Helmsheim, Bushaltestelle B35), Heidelsheim/
Marktplatz, dann Schlachthof und Bahnhof Bruchsal. Die Rückfahrt 
ist um 17 Uhr vorgesehen. Interessierte werden gebeten, sich anzu-
melden (A. Schmollinger, (072 51)-54 20).

FDP Ortsverband BruchsalFDP Ortsverband Bruchsal

Liberaler Donnerstag
Sie wollen sich über die Arbeit der FDP in Bruchsal informieren? Egal, 
ob Sie zuhören oder direkt aktiv sein wollen – hier sind Sie richtig!
Alle interessierten Bürger/-innen sind herzlich zum liberalen Don-
nerstag eingeladen. Am letzten Donnerstag jeden Monats treffen wir 
uns, um gemeinsam aktuelle politische Themen zu diskutieren. Wir 
sprechen über Bruchsal, die Region und gerne auch über Themen 
darüber hinaus. Neben Berichten und offenen Diskussionen, gibt es 
häufig auch ein spezielles Thema, welchem wir uns widmen.
Genauere Informationen für die nächste Veranstaltung können Sie 
auf unserer Homepage finden unter www.fdp-bruchsal.de.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

„Masken“ – letzte Inszenierung von Carsten Ramm noch dreimal 
im Großen Haus
In seinem Film „Masken“ vereint der „französische Hitchcock“ Clau-
de Chabrol Thriller und Lustspiel zu einem medienkritischen Pamph-
let gegen die leeren Glücksversprechen des Fernsehens. Im Großen 
Haus ist diese letzte Inszenierung des Badische-Landesbühne-Inten-
danten Carsten Ramm am 21./22. und 23. April nochmals um 19.30 
Uhr zu sehen.
Wie stark können das öffentliche Bild eines Menschen und dessen 
wahres Gesicht auseinanderklaffen? Der Showmaster Christian Le-
gagneur trieft vor Güte, Herzlichkeit und Nächstenliebe. In seiner 
populären Fernsehsendung betreibt er ein vorgeblich menschen-
freundliches Spiel mit den Sehnsüchten seiner Studiogäste. Nun will 
der Journalist Roland Wolf eine Biografie über den Publikumsliebling 
schreiben. 
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„Masken“ Foto: Sonja Ramm

Zur Recherche lädt Legagneur Roland auf seinen Landsitz ein. Nach 
und nach beginnt die Hochglanzfassade der berühmten TV-Persön-
lichkeit zu bröckeln. Aber auch Roland führt ein Doppelleben. Denn 
in Wahrheit ist sein Name nicht Wolf, sondern Chevalier – und er will 
das plötzliche Verschwinden seiner Schwester aufklären, die sich 
zuletzt im Haus des Moderators aufgehalten hatte. Auf ihren Spuren 
gerät er immer tiefer in einen Strudel dunkler Machenschaften.
Chabrol reißt in „Masken“ die Fassade des schönen Scheins ein und 
zeigt, was sich dahinter verbirgt: rücksichtslose Menschenverach-
tung und Habgier. Ein spannender Krimi über menschliche Abgründe 
und die Nähe von Wohlstand und Verbrechen.
Mit: Lydia Fuchs, Stefan Holm, René Laier, Thilo Langer, Ghorban 
Moinzadeh, Evelyn Nagel, Nadine Pape, Lukas Maris Redemann, Ines 
Unser, Inszenierung: Carsten Ramm, Bühnenbild: Tilo Schwarz, Kos-
tüme: Kerstin Oelker, Maskenbau: Judith Mähler, Video: Tommi Brem
21./22./23. April, 19.30 Uhr, Großes Haus
Karten erhalten Sie unter (072 51) 727 23, ticket@dieblb.de
sowie bei reservix.de.

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Osterfrühstück
Mittwoch, 19. April, 9 Uhr im St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstra-
ße 49, Kleiner Speisesaal, EG
Alle Interessierten und Freunde des Mittwochskurses im St. Paulus-
heim Bruchsal sind herzlich eingeladen – zum Frühstück und zum 
Meinungs- und Erfahrungsaustausch. Kostenfrei.

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Einzelhandelskaufmann/-frau (m/w/d) in Vollzeit gesucht
Die Bruchsaler Tourismus, Mar-
keting & Veranstaltungs-GmbH 
(BTMV) ist eine Dienstleistungs-
gesellschaft für Tourismus und 
Standortmarketing, betreibt zu-
sätzlich ein Veranstaltungszent-
rum und veranstaltet Großevents.
Das Servicecenter „H7“ der 
Stadt Bruchsal liegt mitten in der 
Fußgängerzone und ist nicht nur 
Anlaufstelle für Bürgerinnen/
Bürger und Touristen, sondern 
wird mit eigens konzipierten, aber auch externen Veranstaltungen 
bespielt. Neben der Beratung, dem Verkauf eines großen Produkt-
portfolios, dem Betreiben einer Vorverkaufsstelle, vertritt das Tou-
rismus-Team Bruchsal auf regionalen und überregionalen Messen 
und ist für die konzeptionelle Ausarbeitung touristischer Themen 
verantwortlich.
Die BTMV sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Bereich 
Tourismus und Marketing einen/eine
Einzelhandelskaufmann/-frau (m/w/d) in Vollzeit
Haben Sie Interesse? Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per E-Mail 
an Franziska.Ritter@btmv.de bis zum 15. April unter Angaben von 
Gehaltsvorstellungen und möglichem Eintrittsdatum.
Bitte beachten Sie, dass Sie Ihre Unterlagen als PDF übermitteln.

 
 Foto: BTMV

Ihre Aufgaben:
• Verkauf von Veranstaltungstickets und Produkten
• Ermittlung von Kassenbeständen und erstellen der Kassenabrech-

nungen
• Beratung von Kundinnen und Kunden
• Mitarbeit in den Bereichen Marketing, Kommunikation und Event-

management
• Entwicklung von neuen Geschäftsfeldern im Tourismus und Stadt-

marketing
• Eigenverantwortliche Übernahme von Projekten
• Kundenakquise und -betreuung
• Organisation von Stadtführungen und Radtouren und anderen tou-

ristischen Events
Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung
• Verkaufstalent und starke Vertriebsorientierung
• Wirtschaftliches Denken
• Touristische Grundkenntnisse über Bruchsal bzw. die Bereitschaft, 

diese in Eigeninitiative auszubauen
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• Sehr gute MS-Office Kenntnisse
• BWL Kenntnisse, buchhalterisches Verständnis
• Gute Kommunikationsfähigkeiten und ein ausgeprägtes Dienst-

leistungsverständnis
• Engagement und Teamfähigkeit
• Bereitschaft zu Einsätzen am Abend und am Wochenende, aber 

auch zur Übernahme mehrtägiger Messen
Wir bieten:
• Arbeit in einem jungen, dynamischen Team
• Freiraum für eigene Ideen
• Fortbildungsmöglichkeiten
• Betriebliche Altersversorgung, variablen Vergütungsanteil
• Garagenstellplatz oder einen Zuschuss zum öffentlichen Nahver-

kehr
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Start in die neue Stadtführungssaison bei der Touristinformation 
Bruchsal
Im April geht es wieder los mit 
den beliebten Stadtführungen 
der Touristinformation Bruchsal. 
Das bunte Portfolio umfasst ne-
ben altbewährten Führungen der 
vergangenen Jahre auch immer 
wieder neue Programme – von 
der klassischen Stadtführung 
über kulinarische Erlebnisse bis 
hin zu abwechslungsreichen 
Wanderungen.
Den Anfang macht am Samstag, 8. April die Führung „Bruchsal 
klassisch“, die zu den bedeutendsten Sehenswürdigkeiten und den 
schönsten Winkeln Bruchsals führt. Start der Führung ist um 11 Uhr 
am Servicecenter „H7“, Touristinformation, Hoheneggerstraße 7 und 
die Teilnahmegebühr beträgt 7 Euro pro Person.
Am Sonntag, 16. April lädt „Markgräfin Amalie“ zu einem Rundgang 
ein, der ihr Leben in der Residenz erzählt. Während der Führung er-
fährt man allerlei Wissenswertes über ihr Leben am Hof von 1806 
bis 1832 und warum Amalie auch die „Schwiegermutter Europas“ ge-
nannt wird. Los geht es um 15 Uhr am Haupteingang des Schlosses 
und die Teilnahmegebühr beträgt 7 Euro pro Person.
Wer auf den Spuren der Freiheitsbewegung in Bruchsal wandeln 
möchte, kann sich am Samstag, 22. April der Führung „Bruchsal und 
die Straße der Demokratie“ anschließen, die sich mit den Freiheits- 
und Demokratiebewegungen Mitte des 19. Jahrhunderts befasst, in 
denen Bruchsal eine nicht zu vernachlässigende Rolle spielte. Start 
der Führung ist um 11 Uhr am Damianstor. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 7 Euro pro Person.
Und wer kulinarische Genüsse mit einer kleinen Wanderung verbin-
den möchte, ist beim „Wein-Wandertag mit Roland Schmitt“ am 29. 
April ab 15 Uhr genau richtig. Stadtführer Roland Schmitt entführt in 
die wunderschöne Natur Bruchsals und erzählt Interessantes über 
den Weinanbau im Kraichgau. Abgerundet wird die Wanderung mit 
einer Kostprobe der prämierten Weine des Weinguts Klumpp. Start-
punkt der Führung ist das Weingut Klumpp und die Teilnahmegebühr 
beträgt 27 Euro pro Person. Eine Voranmeldung bis zum 25. April bei 
der Touristinformation ist obligatorisch.
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal im „H7“, 
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 50 594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de.
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MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Kammermusik für große Besetzung mit dem franz ensemble
Für Freitag, 21. April, 20 Uhr, hat der Kulturring in Zusammenarbeit 
mit SWR2 das franz ensemble zu den Bruchsaler Schlosskonzerten 
im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlosses eingeladen. Dem 
franz ensemble gehören sowohl Streicher als auch Bläser und eine 
Pianistin an, so dass das Ensemble die volle Bandbreite an Klang-
farben ausschöpfen kann. Durch diese Zusammensetzung kann 
das Ensemble einerseits die Klangfülle eines kleinen Orchesters er-
reichen, andererseits so agil und flexibel reagieren wie Kammermu-
siker. Ihr Spiel zeichnet sich aus durch Spontaneität und Leichtigkeit, 
Agilität und große Wachheit.
Zu hören ist das Klavierquintett Nr. 1 von Louise Farrenc, das Sextett 
C-Dur von Ernö von Dohnányi sowie das Werk „Der arme Spielmann“, 
das die schweizerisch-niederländische Komponistin Helena Winkel-
mann basierend auf Grillparzers Novelle für das Ensemble geschrie-
ben hat.
Das Konzert wird vom SWR Fernsehen und vom SWR2 Hörfunk 
aufgezeichnet und zu einem späteren Zeitpunkt in Fernsehen und 
Hörfunk gesendet. Um 19.30 Uhr gibt es eine Konzerteinführung im 
Kammermusiksaal.
Karten für das Konzert im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlos-
ses erhalten Sie online unter www.bruchsaler-schlosskonzerte.de, 
bei der Bruchsaler Touristinformation im „H7“, Hoheneggerstraße 
7, telefonisch unter (072 51) 88 055 oder an der Abendkasse. 30 
Minuten vor Konzertbeginn gibt es U25-Karten zu 10 Euro auf allen 
verfügbaren Plätzen.
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Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Musikautomaten im Wandel der Jahrhunderte -  
eine musikalische Zeitreise
Sonntag, 23. April, 14 Uhr
Führung mit Samantha McLean
Musik ist heute allgegenwärtig. 
Sie lässt sich elektronisch erzeu-
gen, via Internet herunterladen, 
beliebig speichern und über das 
Handy abspielen. Doch die Ge-
schichte selbstspielender Musik 
begann verstärkt im 18. Jahr-
hundert. Damals erklangen Me-
lodien aus mechanischen Flö-
tenuhren vor allem in höfischen 
Kreisen. Im 19. Jahrhundert 
eroberten große Musikautomaten großbürgerliche Salons, Kneipen, 
Jahrmärkte und Straßen. So wurde Musik allmählich einer breiten 
Gesellschaftsschicht zugänglich.
Mit der Führung begeben sich die Besucher/-innen auf eine faszi-
nierende Klangreise durch die Zeit. Sie erfahren von den Möglich-
keiten, nicht nur Pfeifen und Glocken, sondern auch „echte“ Tasten-, 
Blas-, Schlag- und sogar Saiteninstrumente zum Klingen zu bringen. 
Große Orchestrien, menschenähnliche Figurenautomaten sowie die 
komplexe Musiktechnik im Inneren der Instrumente, versetzen die 
Besucher/-innen ins Staunen.
Ohne Anmeldung, Teilnahme begrenzt
Kosten: Eintritt (inklusive Schloss Bruchsal, Stadtmuseum) 8 Euro, 
ermäßigt 4 Euro, zuzüglich zwei Euro für Führung
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MustertextJazzclub Bruchsal

Helmut Eisel & JEM – KlezFire – 22. April, 20 Uhr
Es ist das Anliegen eines Klezmermusikanten, Menschen glücklich 
zu machen, und das setzen Helmut Eisel & JEM seit über 33 Jahren 
konsequent um.

 
Helmut Eisel & JEM Foto: Thomas Reinhard

Da ist Helmut Eisel mit seiner virtuosen sprechenden Klarinette. Er 
erzählt traurige wie fröhliche Geschichten darauf, kann mit ihr la-
chen, weinen, kichern, trösten, schimpfen und schmunzeln. Seit 22 
Jahren ist Stefan Engelmann mit seinem Kontrabass groovendes 
und swingendes Rückgrat des Trios. Nach dem überraschenden und 
viel zu frühen Tod von JEM-Mitbegründer Michael Marx ist nun der 
Luxemburger Gitarrist und Komponist Gilles Grethen neu dabei. Die 
Zeitschrift „jazz thing“ nennt Gilles Grethen einen der führenden Mu-
siker der nächsten Generation.
Das neue Programm „KlezFire“ wurde noch von Michael Marx mi-
tentwickelt. Es enthält Klezmer- und sephardische Melodien sowie 
Vertonungen persönlicher Erlebnisse. Wie üblich bei JEM ist die Mu-
sik ebenso hochvirtuos wie emotional, die lebendige Kommunikation 
der Musiker untereinander steckt an und macht Freude beim Zuhö-
ren. Klezmer im besten Sinne!
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Tickets: 17 Euro (Mitgliederermäßigung und Abendkassenzuschlag 
je zwei Euro
Beginn: 20 Uhr – Einlass circa 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

LOCAL HEROES – Waschtag – Musik aus der Zeit des 
Wirtschaftswunders – 14. April, 20 Uhr – Eintritt frei
In unserem Konzertformat „LOCAL HEROES“ präsentieren wir Ama-
teurbands aus der Region. Wir bieten diese Konzerte bei freiem Ein-
tritt „auf Hut“ an und vertrauen auch im Namen der Bands auf Ihre 
Großzügigkeit.
Von Bill Ramsey bis Trude Herr
Waschtag spielen Lieder, die sich gewaschen haben… Mit großer 
Spielfreude, Musikalität und Humor versetzen sie das Publikum zu-
rück in eine schöne und noch nicht vergessene Zeit großer deutscher 
Hits und Evergreens.

Weiter im Programm:
20. Mai  – Yelitza Laya – Boleros y más
17. Juni – Adam Ben Ezra – Kontrabass-Phänomen
30. Juni –  Jazz on the Wild Side 2023 – Cécile Verny Quartet –  

„Of Moons and Dreams“ – Rohrbacherhof, Bruchsal

Stadtbibliothek

Ich gehe langsam aus der Welt heraus
Lesereihe über Sterben, Trauer und Tod  
am Dienstag, 18. April, 19 Uhr
Sterben, Trauer und das Abschiednehmen von geliebten Menschen 
sind schwere Themen. Doch zunehmend findet die Auseinanderset-
zung mit dem Tod ihren Weg in die Zivilgesellschaft und erfährt auch 
mehr Aufmerksamkeit in der Literatur. Viele, die den Verlust eines 
Menschen erleben, suchen nach Möglichkeiten sich auszutauschen 
und mit ihrer Trauer nicht allein zu sein. Literatur kann dabei Rat und 
Trost für Betroffene und Angehörige spenden.
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Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach 
seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendi-
gen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.
1. Petrus 1,2

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst mit Mini-Mu-
sical „Daniel in der Löwengrube“ am nächsten Sonntag, 16. April‚  
10 Uhr in der Stadtkirche mit Diakon Wolfgang Kahler in Ruhestand. 
Der Gottesdienst wird NICHT gestreamt.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags, 10 bis 12 Uhr, und donnerstags, 15 bis  
17 Uhr, für Sie geöffnet.
Ab dem 11. April finden Sie das Pfarramt in der Hohenstaufenstraße 
28 im neuen Gemeindehaus.
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst mit Mini-Mu-
sical „Daniel in der Löwengrube“ am nächsten Sonntag, 16. April,  
10 Uhr, in der Stadtkirche mit Diakon Wolfgang Kahler im Ruhe-
stand.
Der Gottesdienst wird NICHT gestreamt.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Ab dem 11. April finden Sie das Pfarramt in der Hohenstaufenstraße 
28 im neuen Gemeindehaus.
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Jungschar
Herzliche Einladung zur Jungschar am 20. April von 16.30 bis 18 Uhr 
rund ums Gemeindehaus.
Wir freuen uns auf Dich!

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 16. April
10.30 Uhr Gottesdienst mit Gemeindediakonin Rebekka Koloska und 
Band

Gruppen und Kreise
Montag, den 17. April
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Dienstag, den 18. April
14.30 Uhr Seniorenkreis 60plus: Begegnungen mit ukrainischen 
Flüchtlingsfrauen bei Kaffee und Kuchen im Gemeindesaal
Mittwoch, den 19. April
16.30 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht mit den Konfis aus Kalrs-
dorf-Neuthard im Paul-Gerhardt-Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, den 20. April
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Gemeindefreizeit
Dieses Jahr fahren wir vom 16. bis 18. Juni auf Gemeindefreizeit, 
zum ersten Mal ins Martin-Butzer-Haus nach Bad Dürkheim. Fami-
lien, Jugendliche ab der Konfirmation, Singles, Paare jeden Alters – 
alle sind herzlich eingeladen, mit uns ein Wochenende lang Glauben 
zu entdecken und Gemeinschaft zu leben. Ab sofort ist die Anmel-
dung über unsere Paul Gerhardt Webseite (www.pg-bruchsal.de) 
möglich. Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an unser Pfarrbüro unter 
der Telefonnummer 24 79 wenden.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 8977
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfarrer Dr. Holger Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag und Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr

Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich, an Sonn- und Feiertagen, ab 3. April täglich von circa 9 bis 
18 Uhr geöffnet. Wegen Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege 
um die Kirche gesperrt!

16. April – 1. Sonntag nach Ostern – Quasimodogeniti
10 Uhr Gottesdienst in Staffort mit Präd. Martin Osenberg und  
M. Rempel, Orgel

21. April – Freitag
15 bis 17 Uhr FRAUENTREFF im Gemeindehaus für alle Frauen jeden 
Alters. Mit Inge Borel & Team

22. April – Samstag
10.30 Uhr Ev. Kirche Staffort, feierliche Messfeier zur Erstkommuni-
on mit Pfarrer Maierhof
23. April – 2. Sonntag nach Ostern – Miserikordias Domini
10 Uhr Gottesdienst in Staffort mit Pfarrer H. Müller und M. Rempel, 
Orgel
Unsere Kontoverbindung: Ev. Kirchengemeinde Staffort-Büchenau, 
IBAN DE98 6639 1200 0004 0020 08. Vielen Dank für alle Spenden! 
Weiterhin auch für unseren Eigenanteil an der Sandsteinsanierung 
der Kirchenfassade.

EKUJA – Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
KIDS-TAG am Samstag, 22. April!
Wir laden alle Kinder der ersten bis sechsten Klasse zum „KIDS-Tag 
für ENTDECKER und FORSCHER“ am Samstag, 22. April, von 11 bis 
18 Uhr im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft herzlich ein.
Bitte meldet Euch hier an: https://ec-staffort.swdec.de/
Zum Abschluss feiern wir um 17 Uhr einen FAMILIEN-GOTTES-
DIENST mit Prediger Samuil Rabrovaliev, zu dem wir Eltern, Großel-
tern, Geschwister und die ganze Gemeinde herzlich einladen!
Mini-JS: Freitag, 14.45-15.45 Uhr, LGH, Seestraße 3: 
ab circa 3 Jahren – erste Klasse
Kl. Buben-JS: Donnerstag 17.30 - 19 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): Jungs, zweite bis vierte Klasse
Kl. Mädchen-JS: Donnerstag, 17.30 - 19 Uhr: 
Mädels, zweite bis vierte Klasse: EGH
Gr. Jungschar: Donnerstag, 17.30 - 19 Uhr, 
LGH: gemischt ab fünfte Klasse
JS Büchenau pausiert: Neue Mitarbeitende gesucht!
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MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 16. April, 10.30 Uhr: Gottesdienst in der EmK Bruchsal mit 
Wolfgang Vaßen‚ parallel Sonntagschule

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 13. April, 18.30 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Montag, 17. April, 19.30 Uhr: 
Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Mittwoch, 19. April, 9 Uhr: Online-Gebetstreff
Donnerstag, 20. April, 18.30 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de.

Persönlicher Kontakt: 
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) -3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) -60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) -90 39 34, 
E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 13. bis 21. April
Donnerstag, 13. April
19.00 Ka Eucharistiefeier

Freitag, 14. April
19.00 Ne Eucharistiefeier

Samstag, 15. April
10.30 Bü Eucharistiefeier mit Erstkommunion
17.30 Ne Beichtgelegenheit
18.00 Ne Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 16. April
9.00 Ka Eucharistiefeier
10.30 Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
11.45 Bü Feier der Taufe
18.00 Bü Taizé-Gebet

Dienstag, 18. April
10.30 Bü Betreutes Wohnen Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
10.30 Ne Eucharistiefeier zur Eröffnung der Ewigen Anbetung

Anschließend Betstunden bis 13 Uhr.
14.00 Ka Betstunden zur Ewigen Anbetung:

14 bis 15 Uhr Frauengemeinschaft, 15 bis 16 Uhr 
stille Anbetung, 16 bis 17 Uhr Missionskreis, 17 bis 
18 Uhr Kirchenchor, 18 bis 19 Uhr Altenwerk

19.00 Ka Feierlicher Abschluss der Ewigen Anbetung
Mittwoch, 19. April
19.00 Bü Eucharistiefeier
Donnerstag, 20. April
10.30 Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
19.00 Ka Eucharistiefeier
Freitag, 21. April
17.00 Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
19.00 Ne Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit

Ewige Anbetung am 18. und 23. April
Ein Bekenntnis zur bleibenden Gegenwart Jesu Christi in der Eucha-
ristie und das Gebet füreinander und für die Diözese – so könnte 
man knapp die Bedeutung der Ewigen Anbetung zusammenfassen, 
die seit 1855 in der Erzdiözese Freiburg gepflegt wird. An jedem Tag 
beten einige Gemeinden stellvertretend für die ganze Erzdiözese vor 
dem eucharistischen Brot, das heißt vor Jesus Christus selbst, und 
bringen ihm ihre Anliegen und die der Diözese vor. Seit Langem sind 
für diesen Gebetsdienst der 18. April in Karlsdorf-Neuthard und der 
23. April in Büchenau vorgesehen.

Pfarrfest in Neuthard
Herzliche Einladung zum Pfarrfest in Neuthard am 7. Mai!

Öffentlichkeitsarbeit
Wallfahrt nach Walldürn am 27. Juni geplant
Alle Interessierten unserer Seelsorgeeinheit können sich gerne zur 
Wallfahrt bei Anita und Helmut Bellm, Schulstraße 37, Telefon 41340 
anmelden. Unser Pfarrer Dr. Forneck und Diakon Baumstark werden 
uns begleiten. Abfahrt ist um 7 Uhr, beginnend im Pfarrheim St. Bern-
hard, danach Simon Heneka-Platz, anschließend Karlsdorf beim Kir-
chenparkplatz, schließlich beim Rathaus Karlsdorf. Das Programm 
beginnt um 9.30 Uhr mit dem Hochamt in der Wallfahrtskirche, 12 
Uhr Mittagessen, 14 Uhr Andacht zum Heiligen Blut und um 16.30 
Uhr ist die Rückfahrt geplant. Der Fahrpreis beträgt 18 Euro und ist 
bei der Anmeldung zu entrichten.

Kirchenchor St. Bartholomäus Büchenau
Chor ist alt an Jahren aber jung im Herzen

 
Die Jubilare des Kirchenchors Foto: Michael Weih

Patrick Wippel für 25 Jahre als Chorleiter geehrt
Bei der Generalversammlung des Kirchenchors St. Bartholomäus 
Büchenau konnte der 1. Vorsitzende Anton Meier zahlreiche aktive 
Mitglieder begrüßen. Zunächst gedachten die Anwesenden der im 
vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder des Chores. Nach den 
Grußworten von Chorleiter Patrick Wippel und Pfarrer Dr. Torsten-
Christian Forneck überbrachte Günter Weih eine Grußbotschaft von 
Ortsvorsteherin Marika Kramer.
Anton Meier und Schriftführerin Margot Spatschke berichteten von 
den Ereignissen in 2022. Finanzvorstand Ronald Wickinghoff legte 
seinen Kassenbericht vor. Peter Meier sprach im Namen der Ver-
sammlung seinen Dank für die geleistete Arbeit aus. Auf seinen An-
trag hin wurde der gesamte Vorstand entlastet.
Anita Meier vom Vorstandsteam bedankte sich mit einem Präsent 
bei den Sängerinnen und Sängern, die aus umliegenden Gemeinden 
kommen und teilweise seit vielen Jahren dem Kirchenchor Büchen-
au die Treue halten.
Eine besondere Ehre wurde Chorleiter Patrick Wippel zuteil, der seit 
25 Jahren den Chor leitet. „Er hat uns immer wieder zu außerordent-
lich guten Leistungen geführt und nicht nur der Chor, sondern er 
selbst ist für ein gutes Miteinander verantwortlich. Mit seiner ruhigen 
und besonnenen Art hat er als ausgezeichneter Kirchenmusiker den 
Chor immer neu motiviert, und es macht einfach Spaß, unter seiner 
Leitung zu singen“, so der 1. Vorsitzende Anton Meier in seiner Lau-
datio. Er sprach ihm Lob und Anerkennung aus und bedankte sich 
im Namen des Kirchenchores für seine kirchenmusikalische Schaf-
fenskraft mit einer Ehrengabe und einem Präsent. Sichtlich erfreut 
bedankte sich Patrick Wippel sehr herzlich, der 1998 den Dirigenten-
stab von Ulrich Brückmann übernommen hatte.
Darüber hinaus wurden Gunda Bergmaier und Günter Weih für ihre 
60-jährige Mitgliedschaft im Kirchenchor besonders geehrt. Ein Sch-
reiben des Diözesancäcilienverbandes und ein Bild der heiligen Cä-
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cilia, der Patronin der Kirchenmusik, ergänzte der dankbare Kirchen-
chor durch einen Blumenstrauß und ein Weinpräsent. Geehrt wurde 
außerdem Hans Wild, der insgesamt seit 50 Jahren dem Kirchenchor 
die Treue hält. Er erhielt eine Urkunde, ein persönliches Schreiben 
des Herrn Erzbischof und ebenfalls vom Kirchenchor ein Weinprä-
sent.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 14. April,
Samstag, 15. April,
Heidelsheim St. Maria: 9.30 Uhr: Treffen der Erstkommunionkinder 
im Pfarrsaal; 10 Uhr: Feier der Heiligen Erstkommunion – mit Taufe 
von Ilaria Proietto (Pfarrer Fritz/ PRef. Schnieders)
Sonntag, 16. April,
Helmsheim St. Sebastian: 9.30 Uhr: Treffen der Erstkommunionkin-
der im Pfarrsaal; 10 Uhr: Feier der Heiligen Erstkommunion (Pfarrer 
Fritz/ PRef. Schnieders)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Niedenzu)
Montag, 17. April,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz
Donnerstag, 20. April,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizégebet

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Taizégebet
Am Donnerstag, 20. April, 19 Uhr: Herzliche Einladung in einer schö-
nen Atmosphäre in der Kirche (Raum der Stille) miteinander zu sin-
gen, zu beten und in Stille vom Alltag herunterzukommen.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Forum älterwerden

Seniorennachmittag mit der Volksbank
Montag, den 17. April lädt die Bank ganz herzlich die Seniorinnen und 
Senioren zu Kaffee und Kuchen und einem Vesper ein.
Herr Kussmann wird uns über Neuigkeiten informieren. Frau Konanz 
hält einen Dia-Vortrag.
Fahrdienst: Beate Mödinger, Telefon 31 56.
Über Ihren Besuch freut sich
das Team vom Forum älterwerden.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

FORUM älterwerden
Einladung zum Altennachmittag der Bank
Am Mittwoch, 19. April, 14 Uhr, im Pfarrzentrum St. Wendelinus.
Herr Kussmann berichtet über aktuelle Themen der Bank. Weiter-
hin zeigen wir Ihnen Bilder von einer Reise in die Provence und Car-
margue. Die Bank lädt an diesem Nachmittag die Seniorinnen und 
Senioren zu Kaffee und Kuchen und einem Vesper ein. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Das Altenwerk-Team

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste

Freitag, 14. April, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pater Dieudonné)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Offener Gebetskreis mit Lobpreis, Rosen-
kranz und Bibelteilen

Samstag, 15. April,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pater Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pater Dieudonné)

Sonntag, 16. April,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp)
St. Anton: 10.30 Uhr: VINZI-Zwerge: Kleinkindergottesdienst
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieudonné);
12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieudonné)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Zwick)

Montag, 17. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 18. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz;
18.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieudonné)

Mittwoch, 19. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler);
12 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)

Donnerstag, 20. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz;
18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pater 
Dieudonné) mit Neuen-Geistlichen-Liedern, anschließend bis 20 Uhr 
Lobpreis mit eucharistischer Anbetung

Kirchliche Verbände
Die Saalbach vom Kraichgau bis zum Rhein
Am Dienstag, 18. April, 19.30 Uhr lädt die Frauengemeinschaft St. 
Paul nach dem Gottesdienst alle Interessierten herzlich zum Vortrag: 
Die Saalbach vom Kraichgau bis zum Rhein mit Angelika Kraft, ins 
Pfarrzentrum ein. Die Saalbach ist ein etwa 40 Kilometer langer, rech-
ter und östlicher Zufluss des Rheins. Sie entsteht in Bretten und tritt 
in Bruchsal in die oberrheinische Tiefebene ein, wo sie nördlich von 
Philippsburg in den Rhein mündet. Sicherlich wird Frau Kraft anhand 
der Bilddokumentation die schönen Plätze der Saalbach aufzeigen. 
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass man sich zur Halbta-
gesfahrt am 10. Mai bereits jetzt schon bei Cilly Rathgeb‚ unter der 
Telefonnummer 88 139, anmelden kann. (E.S.)

Soziales & Spirituelles
Flüchtlingshilfe Café Paul
Am Sonntag, 23. April, 16 Uhr, 
lädt Flüchtlingshilfe Café Paul 
alle Ukrainer aus Bruchsal und 
den umliegenden Ortschaften 
zur Begegnung in das Pfarrzen-
trum St. Paul, Bruchsal, Hagel-
kreuz 11, ein. In entspannter 
Atmosphäre können sich die uk-
rainischen Flüchtlinge bei Kaffee 
und Kuchen mit ihren Freunden 
oder Verwandten treffen, um ih-
ren persönlichen Kontakt zu pflegen. Für die Kinder steht wieder der 
Basteltisch bereit unter dem Motto: „Maikäfer flieg“. Auch wird ein/e 
Ansprechpartner/in vom Integrationsbüro der Stadt Bruchsal vor Ort 
sein, bei dem/der sich die Flüchtlinge Rat holen können. Unser Floh-
markt-Tisch hält wieder Überraschungen für Sie bereit.
Das Team von Café Paul freut sich auf die Begegnung mit Ihnen.
(Elisabeth Storck)

Familienarbeit
Hinauf nach Jerusalem
Seit vielen Wochen proben die Kinder des Vinzichores gemeinsam 
mit Grundschüler/-innen aus Büchenau unter Leitung von Manfred 
Mientus das Singspiel „Hinauf nach Jerusalem“ mit Liedern von 
Siegfried Fietz und Texten von Dieter Stork. Zunächst trafen sich die 

 
 Foto: Café Paul
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Gottesdienstbesucher/-innen am Pfarrzentrum von St Paul, wo Pater 
Dieudonné die Palmzweige segnete. Dann zog die Gemeinde sin-
gend in die Kirche ein, allen voran Esel Lucy, dann die Erstkommuni-
onkinder mit ihren Sträußchen, 
sodass es tatsächlich wie beim 
Einzug Jesu in Jerusalem war. 
Nach der gesungenen Lesung 
des Philipperhymnus begannen 
die Kinder mit ihrer Interpreta-
tion der Passion, passend be-
gleitet von Bildern, die Kinder 
gemalt hatten. Der Gesang des 
Chores war sehr ausdrucksstark 
und begeisternd. Auch die Solo-
stimmen waren sehr gut und die 
musikalische Umrahmung der 
Vinziband rundete das Singspiel 
ab. So konnten sich Familien mit 
Kindern auf die biblischen Be-
richte vom Leiden und Sterben 
Christi kindgemäß einstimmen 
und wurden mit hineingenom-
men in das Geschehen in Jeru-
salem, beginnend mit dem Ein-
zug am Palmsonntag, über Abendmahl, den Garten Gethsemane und 
die Verhaftung bis hin zu den sieben Worten Jesu am Kreuz. Es war 
ein sehr berührender Gottesdienst. 
(M. Gallinat-Schneider, Gemeindereferentin)

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Sonntag, 16. April
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Er:lebt Gottesdienst mit Sascha Wäßmer, einem blinden 
Pastor, zum Thema: „Seelig sind, die nicht sehen“, im Gemeindehaus 
in der Pfälzer Straße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Gottesdienst wird gestreamt!
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird paralle-
langeboten. Anschließend Mittagessen in den Häusern der Gastge-
ber. Liste hängt aus!
Montag, 17. April
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 18. April
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam 
(1. Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde

Mittwoch, 19. April
10 Uhr: Frauenevent

Freitag, 21. April
15 Uhr: Generation plus: „In Wald und Flur um Heidelsheim“, mit 
Förster Michael Durst.

Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a, 
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Kirchliche Institutionen

Junge Alte / Wir im Ruhestand
Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Liebeserklärung an Ettlingen
Dienstag, 18. April, 9 Uhr im Martin-Luther-Haus, Bruchsal, 
Luisenstraße 1
Dr. Erwin Vetter, Ettlingen
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Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 16. bis 21. April
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 16. April, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Jehova – der ‚große Schöpfer‘“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie du mehr vom Bibellesen 

hast“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 16. April, 18 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Können wir ewig leben? Wenn ja, wie?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie du mehr vom Bibellesen 

hast“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 20. April, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 21. April, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Profitiere von weisem Rat“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 2. Chronika 

Kapitel 10 bis 12
• Bibellesung aus 2. Chronika 10, 1-15
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
• Vortrag: „Schule deinen Bibelschüler, wenn er dich fragt, was er 

tun soll“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• „Unsere Videos zum Thema Bibelkurs und wie wir sie einsetzen 

können“
• Aktuelles
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Was die Bibel über Alkohol sagt“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter der Telefonnummer (072 51) 89 991 angefragt 
werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. AntonKindergarten St. Anton

Osterrallye im Kindergarten St. Anton
Zum Abschluss unserer Ostervorbereitungen startete am Dienstag, 
den 4. April die traditionelle Osterrallye in unserem Hof.
An insgesamt vier Stationen konnten die Kinder bei spannenden 
Wettspielen ihre Ausdauer, ihre Geschicklichkeit sowie ihre Schnel-
ligkeit ausprobieren und zeigen.
Nach aufregenden und erfolgreichen Duellen im „Hasentaxi“ fahren, 
Eier-Weitwurf, Schubkarrenrennen und Eierlauf wartetet auf jedes 
Kind eine Belohnung.
Doch nicht nur deshalb war die Aufregung während der Spiele groß. 
Immer wieder wurde das Öhrchen oder das Schwänzchen vom Os-
terhasen erblickt. Ja, manch einer konnte ihn sogar riechen.
Im Anschluss der Osterrallye ging dann die große Osterkörbchen-
Suche los. Und tatsächlich: Im Gruppenraum fand jedes Kind ein 
Körbchen mit einem kleinen Geschenk.
Dieser ereignisreiche Tag wird den Kindern sicher noch lange in Er-
innerung bleiben.
Ob der Osterhase nächstes Jahr wohl wieder durch unsere Gruppen 
hoppelt?



18   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. April 2023 · Nr. 15

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Mobile „Tea-Time“ – miteinander warm werden
21. April von 10 bis 12.30 Uhr, Punkt-Apotheke
Unter diesem Motto lädt die 
Stadt Bruchsal und der Caritas-
verband ein bei einer Tasse Tee 
„miteinander warm zu werden“ 
und ins Gespräch zu kommen! 
An fünf Terminen wird die Mobile Tea-Time an verschiedenen Plät-
zen in der Südstadt stattfinden. 
Als vorerst letzter Termin wird das Quartiersbüro am 21. April in der 
Zeit zwischen 10 und 12.30 Uhr mit einem Pavillon vor der Punkt-
Apotheke stehen und freut sich auf vielfältige Gespräche. 
Gemeinsam können beispielsweise Ideen gesammelt werden, wel-
che Angebote oder Inhalte für den neuen Quartierstreff (im Senio-
renzentrum) interessant wären. Für alle Südstadtbewohnerinnen 
und -bewohner: unverbindlich, ohne vorherige Anmeldung, einfach 
vorbeischauen und eine kostenfreie Tasse Tee trinken!
Rückfragen an Familie-Soziales@bruchsal.de oder telefonisch unter 
(072 51) 79-29 60.

Gut besucht – Häschen schmücken die Fenster in der Südstadt!
Osterbasteln im Quartierstreff gut besucht
Die Osterbastelaktion am ver-
gangenen Mittwoch‚ 5. April 
wurde sehr gut angenommen. 
35 Personen konnten an die-
sem Mittag ihren selbst gebas-
telten Hasen mit nach Hause 
nehmen. Es waren 28 Personen 
– (Groß-)Eltern mit ihren (En-
kel-)Kindern und Senioren von 
außerhalb, sowie auch sieben 
Hausbewohner/-innen des Seni-
orenzentrums die vom Wohnbe-
reich nach unten in die Räume 
des Quartierstreff zum gemein-
samen Basteln kamen. Es gab 
vier verschiedene Motive zur 
Auswahl, dabei war der Hase mit 
den bunten Ostereiern das be-
liebteste Bastelmotiv.
Ehrenamtliche haben im Vorfeld 
alles vorbereitet und dabei sogar 
liebevoll Kekse in Hasenform gebacken. Dem Bürgerverein Bruchsal-
Südstadt e. V. und dem Seniorenrat der Stadt Bruchsal gilt ein großes 
Dankeschön für die Organisation dieses tollen generationenübergrei-
fenden Angebotes.
Bereits jetzt wurde nach einer Wiederholung gefragt.

Fotowettbewerb – Lieblingsorte Südstadt
Unter dem Motto „Lieblingsor-
te Südstadt“ startet das Quar-
tiersbüro einen kreativen Wett-
bewerb. Die Stadt Bruchsal, 
gemeinsam mit dem Caritas - 
verband Bruchsal e.V., lädt alle 
Südstadtbewohner/-innen zum 
Mitmachen ein.
Gesucht werden nicht einfach 
„schöne Bilder“, sondern Fotos 
von Orten, mit denen Sie in der Südstadt etwas verbinden. 

 
Beim Basteln  
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Machen Sie ein Foto von Ihrem Lieblingsort in der Südstadt und be-
schreiben diesen kurz. Senden Sie Ihre Aufnahme bis zum 7. Mai 
per E-Mail an familie-soziales@bruchsal.de. 
Wer keinen Internetzugang/keine E-Mail-Adresse hat, wendet sich 
bitte telefonisch an das Quartiersbüro unter (01 51) 10 99 77 91 – 
gemeinsam finden wir eine Lösung, dass auch Ihr Foto uns erreicht.
Unter den eingesendeten Fotos wählt eine Jury die besten drei Fo-
tomotive aus. In einer Ausstellung werden aber alle Fotos gezeigt. 
Auf die drei Gewinner/-innen wartet ein Preis im Wert von 20 Euro, 
zusätzlich werden unter allen Teilnehmenden fünf „Trostpreise“ ver-
lost.
Das brauchen wir:
• Foto Ihres Lieblingsortes, mit kurzer Beschreibung (Adresse und 

warum es Ihr Lieblingsort ist),
• Ihre vollständigen Kontaktdaten zur Teilnahme am Wettbewerb 

mit Name, Adresse sowie einer Mailadresse und Telefon-/Mobil-
nummer

Mit der Teilnahme/Einsendung erklären Sie sich einverstanden, dass 
Ihre persönlichen Daten zum Zweck des Fotowettbewerbs verarbei-
tet werden.

Mitmachen, Mitdenken, Mitgestalten –  
Arbeitsgruppe Quartiersveranstaltung
Die nächste Veranstaltung im Quartierstreff wird am 13. Mai statt-
finden.
Geplant und vorbereitet wird die Veranstaltung in Zusammenarbeit 
mit Ehrenamtlichen. Die Gruppe freut sich über Interessierte, die die-
ses Fest mitgestalten möchten und am 13. Mai unterstützen. Das 
nächste Treffen für die Vorbereitungen findet am Donnerstag den 
20. April statt.
Alle, die mitdenken, mitplanen und mitgestalten wollen, sind herz-
lich eingeladen. Für nähere Informationen und bei Interesse mitzu-
machen, kann man sich an das Quartiersbüro wenden unter der Mo-
bilnummer (01 51) 70 99 77 91 oder per E-Mail 
an quartier-suedsadt@caritas-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

Agnus Bruchsal

Der Wiedehopf ist zurück im Kraichgau!
Der Wiedehopf ist ein wunderschöner, farbenfroher Vogel mit einem 
auffälligen Federkleid. Er ist etwas größer als eine Amsel und ernährt 
sich von großen Insekten und deren Larven, die er vor allem auf dem 
Boden mit seinem langen, leicht gebogenen Schnabel ertastet. Dabei 
macht er sich nützlich, indem er besonders gern gefräßige Maikäfer-
Engerlinge und Maulwurfsgrillen jagt.
Bis in die 1960er Jahre war der Wiedehopf im Südwesten Deutsch-
lands weit verbreitet. Man konnte seinen charakteristischen Ruf 
auch rund um Bruchsal häufig hören. Die offenen, abwechslungsrei-
chen Landschaften des Kraichgaus mit alten Obstbäumen, Hecken 
und Wiesen, aber auch sandige Obstwiesen in der Rheinebene waren 
der perfekte Lebensraum für ihn.
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Doch die Zerstörung der ursprünglichen Kulturlandschaft im Zuge 
der Flurbereinigung mit den daraus entstandenen monotonen Agrar-
flächen, der intensive Einsatz von Pestiziden und die Umwandlung 
von Streuobstwiesen in großflächige Wohn- und Gewerbegebiete, 
vernichteten seine Lebensgrundlage und ließen ihn bei uns ausster-
ben.
Umso erfreulicher ist es, dass wir nun seine Rückkehr vermelden 
können! In jahrelanger Arbeit haben Naturschützer des NABU Kraich-
tal versucht, gute Lebensraumbedingungen für den Wiedehopf zu 
schaffen und dabei unter anderem 50 spezielle Nistkästen aufge-
hängt. Mit Erfolg – 2017 konnte die erste erfolgreiche Brut seit über 
50 Jahren vermeldet werden!
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Begünstigt durch den Klimawandel brütet der wärmeliebende Vogel 
seither wieder regelmäßig rund um Oberöwisheim. Da normalerwei-
se nicht nur die Elterntiere, sondern auch der Nachwuchs nach dem 
Winter in die Region zurückkehrt, in der sie im Jahr zuvor erfolgreich 
gebrütet beziehungsweise überlebt haben, bestehen gute Chancen, 
dass er sich auch bald in geeigneten Lebensräumen auf Bruchsaler 
Gemarkung niederlassen wird.
Die AGNUS unterstützt die Wiederansiedlung des Wiedehopfes und 
hat in den letzten Tagen fünf spezielle Nistkästen rund um Bruchsal 
aufgestellt. Wichtig: Wenn Sie bei einem Spaziergang darauf stoßen 
sollten, bitten wir dringend Abstand zu halten, um den empfindlichen 
Vogel nicht bei seinem Brutgeschäft zu stören.
In Kraichtal konnten bereits die ersten aus den afrikanischen Über-
winterungsgebieten zurückgekehrten Exemplare beobachtet wer-
den. Jetzt sind wir sehr gespannt, ob der sympathische Vogel auch 
bald bei uns zu bewundern sein wird.
Sollten Sie einen Wiedehopf sichten, informieren Sie uns bitte
E-Mail: agnus.bruchsal@gmail.com / Telefon (01 63) 719 12 29

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Ich gehe langsam aus der Welt heraus –  
Lesereihe und Gespräch über Trauer, Abschied und Sterben
Sterben, Trauer und das Ab-
schiednehmen von geliebten 
Menschen sind schwere The-
men. Doch zunehmend findet 
die Auseinandersetzung mit 
dem Tod ihren Weg in die Zivilge-
sellschaft und erfährt auch mehr 
Aufmerksamkeit in der Litera-
tur. Viele, die den Verlust eines 
Menschen erleben, suchen nach 
Möglichkeiten sich auszutau-
schen und mit ihrer Trauer nicht 
allein zu sein. Literatur kann da-
bei Rat und Trost für Betroffene 
und Angehörige spenden.
Peter Holzer und Anette Föllmer 
stellen Bücher zum Thema vor. 
Sie engagieren sich ehrenamtlich in der Ambulanten Hospizgruppe 
in Bruchsal und Umgebung. Musikalisch werden die Lesungen von 
Wolfgang Köbler begleitet.
Die nächste Lesung mit Gespräch findet am Dienstag, den 18. April, 
um 19 Uhr in der Stadtbibliothek Bruchsal statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Für Fragen steht das Team der Stadtbibliothek unter 072 51/79-310 
oder per E-Mail an stadtbibliothek@bruchsal.de zur Verfügung.

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Atem-Seminar – tiefe Entspannung, innere Ruhe,  
mehr Gelassenheit und Energie
Die Atemluft ist die größte Energiequelle des Körpers. Durch be-
wusst ausgeführte Atemübungen kann sie unseren Körper optimaler 
versorgen.
Wann und wo: 
- 19. April und 26. April‚ 18 Uhr, Geschäftsstelle der Rheuma-Liga, 
Kaiserstraße 20, 76646 Bruchsal
- 10. Mai und 24. Mai‚ 19 Uhr, Grundschule, Schulstraße 20, 76356 
Weingarten (Baden)
Kostenbeitrag: 
25 Euro für Mitglieder, 30 Euro für Nichtmitglieder (zwei Einheiten)
Anfragen & Kontakt: 
Brigitte Gass, Telefon (072 57) 92 50 961 und (01 72) 98 16 248, 
b.gass@rheuma-liga-bw.de

Gesprächsgruppen 
Eltern-Kind-Treff
Alle sechs bis acht Wochen, nächster Termin bitte anrufen.
Daniela Wirth, Telefon (072 54) 989 00 76

Dem Rheuma zum Trotz
Jeden ersten Montag im Monat von 14.30 bis 16 Uhr, 
in Bruchsal auf Anfrage.
Renate Rothengaß, Telefon (072 51) 982 88 86,
Sprechzeiten: Montag 18 bis 20 Uhr

 
�>�Y�L�¯�V�I�R�����Q�M�X�V�I�M�…�I�R���P�E�W�W�I�R���Y�R�H���H�E-
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gruppe und Stadtbibliothek laden 
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�� �*�S�X�S�����%�Q�F�Y�P�E�R�X�I���,�S�W�T�M�^�K�V�Y�T�T�I��
 Bruchsal und Umgebung

Rheuma-Gesprächskreis
Jeden ersten Donnerstag im Monat ab 18 Uhr,
Ort auf Anfrage.
Brigitte Mohr, Telefon (072 57) 91 57 61,
Sprechzeiten: Donnerstag 10 bis 12 Uhr

Beratung
Brigitte Mohr
Telefon (072 57) 91 57 61
Sprechzeiten: Donnerstag 10 bis 12 Uhr
Renate Rothengaß 
Telefon (072 51) 982 88 86
Sprechzeiten: Montag 18 bis 20 Uhr
Annika Wirth (Junge Rheumatiker U20)
Telefon (072 54) 989 00 76
Daniela Wirth (Eltern rheumakranker Kinder)
Telefon (072 54) 989 00 76

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Platz 13 bei Deutscher Meisterschaft
Bereits zum dritten Mal in Folge 
wurde Kristian Pipper zu den 
Deutschen Meisterschaften im 
freien Stil nominiert. Diesmal 
fanden diese in Werdau/Sach-
sen statt. 21 Teilnehmer stellten 
sich der Konkurrenz in der 71-Ki-
logramm-Klasse der Kadetten/
U17. Nach einem Sieg gegen 
den Schifferstädter Daniel Herr-
mann und zwei Punktniederla-
gen gegen die späteren Viert- 
und Sechstplatzierten landete er 
auf Platz 13.

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Ausgrabung von Rohpflanzen als Arbeitskreis-Event
Der vergangene Samstag war ein besonderer im Leben vieler Mitglie-
der des Bonsai-Arbeitskreises. Denn man traf sich in Tiefenbach zu 
einem besonderen Anlass. Mit dem Ausgraben von Eiben mit einem 
Alter von etwa 24 Jahren betraten viele der Bonsaianer fachliches 
Neuland.
Die Rohpflanzen waren zwischen 45 und 100 Zentimeter hoch und 
jedes Mitglied fand einen für ihn oder ihr passendes Exemplar.
Zunächst wurden die ausgewählten Pflanzen zurückgeschnitten. 
Dann war für alle Schwerstarbeit angesagt, denn der lehmige Boden 
musste um den zentralen Wurzelballen herum eine Spatenbreite cir-
ca 40 Zentimeter tief abgetragen werden. Dabei wurden die ersten 
großen Wurzeln abgetrennt. Dann ging es in 40 Zentimeter Tiefe 
beim Graben auf horizontalen Kurs, und Stück für Stück wurde die 
Erde unter dem Wurzelballen entfernt und die senkrechten Pfahlwur-
zeln abgetrennt. Danach wurde ein Großteil der lehmigen Erde aus 
dem Wurzelballen entfernt und die Wurzeln mit Stammansatz in ei-
nem Plastiksack vor dem Austrocknen geschützt.

 
Mitglieder mit ihren neuen Eiben Foto: Norbert Schäffner

Die Mitglieder haben sich bei der ganzen Aktion gegenseitig mit Rat 
und Tat unterstützt, Nach etwas mehr als zwei Stunden waren alle 
Bäume transportbereit versorgt und die Krater mit der zuvor heraus-
gestochenen Erde wieder gefüllt.

 
Kristian im roten Trikot neben Ver-
einskamerad Mamali Foto: ASV
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Deutscher Bundeswehr Verband BruchsalDeutscher Bundeswehr Verband Bruchsal

Über 21.000 Euro für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge gesammelt
21.398,76 Euro - diese stolze 
Summe sammelten die Solda-
tinnen und Soldaten vom Stand-
ort Bruchsal sowie Reservisten 
der Reservistenkameradschaft 
Bruchsal für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge. Oberst Lutz Neumann, stell-
vertretender Kommandeur des 
ABC-Abwehrkommandos der 
Bundeswehr und Standortäl-
tester, freute sich, den symbo-
lischen Spendenscheck an den Volksbund zu übergeben: „Unsere 
Soldaten und Reservisten haben mit ihrem hohen Engagement zu 
diesem beachtlichen Sammelergebnis beigetragen. Eine Leistung 
für eine gute Sache, auf die wir stolz und für die wir dankbar sein 
können.“ Als Vertreter des Volksbundes nahmen Dr. Martin Michel, 
2. Vorsitzender des Volksbundes Nordbaden und ehemaliger Militär-
pfarrer, sowie Volker Schütze, Geschäftsführer des Bezirksverbands 
Nordbaden des Volksbundes, in der General-Dr. Speidel-Kaserne den 
Spendenscheck entgegen. „Großer Dank an alle Sammler und an die 
Spendenbereitschaft der Bevölkerung“, so Dr. Martin Michel. Im Ge-
genzug wurde je eine Ehrenplakette des Volksbundes in Bronze an 
Oberst Neumann, für den Standort Bruchsal, sowie an Oberfeldwe-
bel der Reserve Roland R., für die Reservistenkameradschaft Bruch-
sal, übergeben. Mit einer Ehrenurkunde und mit der Ehrennadel des 
Volksbundes in Silber wurde Stabskorporal Dennis B. ausgezeichnet.
Autor: ABC-Abwehrkommando der Bundeswehr / Christian Karl Bauer

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder der DJK Bruchsal,
das Geschäftsjahr 2022 unserer DJK Bruchsal ist zu Ende gegan-
gen. Über die Tätigkeit des Vorstandes und der Abteilungen sollen 
Sie Bericht erhalten. Wir laden Sie deshalb zu unserer Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, den 21. April um 19.30 Uhr in unsere DJK-
Vereinsgaststätte im „Hans Mönch Heim“ ein.
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis spätestens 14. April 
beim Vorsitzenden schriftlich eingegangen sein.
TAGESORDNUNG:
 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden K.-H. Bötsch
 2. Totengedenken
 3. Feststellen der Tagesordnung und der Stimmberechtigten
 4. Berichte

1. Jahresbericht der Vorstandschaft
2. Berichte der Abteilungsleiter
3. Kassenbericht / Bericht der Hauptkassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer

 5. Entlastung der Vorstandschaft
 6. Wahlen für 2 Jahre:

a) Geschäftsführer/in
b) stellvertretende/r Vorsitzende/r
c) Pressereferent(in)

 7. Wahl der Kassenprüfer/in
 8. Bestätigung der Beisitzer/in
 9. Bestätigung der Abteilungsleiter/innen
10. Bestätigung des/der Gesamtjugendleiters(in)
11.  Satzungsergänzung unter § 1.3: Anerkennung und Anwendung 

der Ordnung zum Umgang mit sexualisierter Gewalt und der Rah-
menordnung zur Prävention gegen sexualisierte Gewalt an Min-
derjährigen und schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen nach 
Vorgabe des Ordinariats.

12.  Planung und Realisierung einer Photovoltaik-Anlage auf den Ge-
bäuden des Vereinsgeländes

13. Behandlung der eingegangenen Anträge
14. Verschiedenes
15. Schlusswort
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie durch zahlreiches Erscheinen 
unsere Arbeit honorieren und Ihr Interesse an Ihrer DJK Bruchsal do-
kumentieren.
Karl-Heinz Bötsch Martin Bischoff
Vorsitzender Geschäftsführer

 
�)�M�R�I�� �W�X�S�P�^�I�� �7�Y�Q�Q�I�� �[�Y�V�H�I�� �J�³�V�� �I�M-
nen guten Zweck gesammelt  
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 Christian Karl Bauer

TennisTennis

Freiplatz-Saison eröffnet
Ab sofort sind unsere Plätze geöffnet.
Wir wünschen allen Mitgliedern der DJK Tennis Abteilung eine sport-
liche und erfolgreiche Sommersaison.

Saisoneröffnung, 22. April
Liebe Mitglieder der Tennisabteilung,
wir laden Euch herzlich zur SAISONERÖFFNUNG am 22. April ein.
13 Uhr Saisoneröffnung mit freiem Spiel, Kaffee, Kuchen und Geträn-
ken
18 Uhr: Gemeinsames Essen bei „da Pino“ *
Anschließend Gemeinsamer Ausklang mit Drinks und Musik.

DLRG Bruchsal e.V.

DLRG Bruchsal - Jugend
Förderpreis „Engagierte Jugend“
Unsere Jugend hat den Förder-
preis für „Engagierte Jugend“ 
von Kraichgau TV und der 
Sparkasse Kraichgau gewon-
nen! Neben dem Preisgeld wird 
Kraichgau TV gemeinsam mit 
uns einen Film über unser Enga-
gement produzieren.
Wir freuen uns sehr über diese 
Auszeichnung und sind schon 
gespannt auf das Ergebnis.

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.

Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.

bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (07 251) 93 23 84-0; Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Förderverein Stadtbibliothek

Erfolgreicher erster Kellerflohmarkt 2023
Mal wieder ein Kellerflohmarkt in der Stadtbibliothek

 
�9�R�W�I�V���*�P�S�L�Q�E�V�O�X�X�I�E�Q�� �*�S�X�S�����,�E�V�E�P�H���)�…�[�I�M�R
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Am letzten Märzsamstag fand der erste diesjährige Bücherflohmarkt 
im Keller der Stadtbibliothek statt. Wegen des ungemütlichen Wet-
ters gab es nicht so viele Bücherinteressierte, die auf dem Weg in 
den Keller waren. Die Wenigen hatten viel Platz und Zeit und damit 
waren sie überaus erfolgreich darin, Bücher zu finden, sodass der 
Förderverein knapp 200 Euro einnehmen konnte.
Herzlichen Dank an alle, die mit dem Kauf der Bücher den Förderver-
ein der Stadtbibliothek dabei unterstützen, Mittel für neue Medien 
zur Verfügung zu stellen.

Freundeskreis JKG Bruchsal

Einladung zum Filmabend „Burgen im Südwesten“  
von und mit Dirk Weiler
Der Freundeskreis am JKG lädt ein zum Filmabend
Wann: Montag, 17. April, um 19.45 Uhr
Wo: Aula des JKG
Der Bruchsaler Filmemacher 
Dirk Weiler erzählt zu seinem 
neuen Projekt „Burgenkanal“, 
in dem in eigenständigen Clips 
jeweils eine Burg portraitiert 
wird. Die Verbindung von Bild, 
extra komponierter Musik und 
Szenenaufbau sind dabei das 
Hauptaugenmerk und gehen 
eine erlebbare Symbiose mitein-
ander ein. An diesem Abend wer-
den einige dieser Kurzfilme gezeigt und auch das filmische Schaffen 
(Konzeption, Musik, Drohnentechnik) angesprochen.
Eingeladen sind alle Mitglieder und Freunde der Schule sowie alle 
Interessierte.

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Karfreitag im Vereinsheim, Bootshausputz, Ausfahrten

 
�� �*�S�X�S�����1�M�G�L�E�I�P���1�S�V�M�X�^

Am Karfreitag trafen sich 24 Kanufreunde im Vereinsheim zu un-
serem Fischessen. Nach einem Sektempfang mit einer kurzen An-
sprache von Gabi Stumpp wurde die Vorspeise, Weißbrot mit ver-
schiedenen Dips, serviert. Als Nächstes kam ein kleiner gemischter 
Salat und im Hauptgang Forelle Müllerin mit Kartoffeln, mit selbst-
gemachter Kräuterbutter. Zum Nachtisch wurde ein süßes Parfait 
im Glas serviert. Dann zog es uns auf die Terrasse, wo wir uns gut 
unterhielten. Der Kaffee mit selbstgebackenen Kuchen rundete die-
ses gemütliche Zusammensein ab. Vielen Dank an das Küchenteam: 
Jutta Bauer, Sabine Hinz und Gabi Stumpp. Ein Dank auch an die 
Kuchenbäckerinnen. Ohne euren tollen Einsatz und eure Kochkünste 
wäre dieser gelungene Tag nicht möglich gewesen.
Am Samstag, den 22. April, ab 10 Uhr findet unser Bootshausputz 
statt, dabei werden die Außenanlage, das Vereinsheim und das 
Bootshaus aus dem Winterschlaf geholt und für die neue Saison 
fit gemacht. Bitte schaut mal vorbei, es gibt für alle was zu tun. Ob 
Grünpflege, fegen, durchwischen, streichen oder aufräumen. Unser 
Heim soll nachher schöner sein.
Am 23. April um 9 Uhr treffen wir uns am Bootshaus zu einer Aus-
fahrt auf einem Kleinfluss, Bernd Schönig wird uns was Ordentliches 
heraussuchen.
Am 1. Mai findet unsere Tagesausfahrt, auf der Ill, von Straßburg 
nach Gambsheim statt. Treffpunkt: Um 8 Uhr am Bootshaus. Wir 
gehen mit Großkanadiern und Kajaks aufs Wasser. Auch Gäste und 
Interessierte sind willkommen. Wie bei allen Touren wird eine kleine 
Umlage erhoben. Bitte ausreichend Vesper und zu trinken mitneh-
men. 

 
Burg Steinsberg Foto: Dirk Weiler

Weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle 072 51/134 11 
oder bei 01 57 54 22 38 78.
Für die Pfingstausfahrt nach „Naumburg an der Saale“ sind noch 
Nachmeldungen möglich.

Kiwanis-ClubKiwanis-Club

Spendenaufruf für Schulranzenaktion 2023
Mit der ersten „Schulranzenaktion“ im Sommer 2022 konnten das 
Diakonische Werk in Bruchsal und der Kiwanis-Club Bruchsal mit 
der Unterstützung durch das Amt für Familie und Soziales der Stadt 
Bruchsal 33 Bruchsaler Schulanfängerinnen und Schulanfängern 
den Traum von einem neuen Schulranzen erfüllen. Die Schulranzen 
tragen ein Stück zu gleichen Bildungs- und Entwicklungschancen bei 
und wirken Ausgrenzungen im Schulalltag entgegen.
Auch dieses Jahr wollen die Beteiligten mit dieser Aktion erneut Fa-
milien unterstützen, die nicht in der finanziellen Lage sind, ihrem Kind 
zum Schulstart einen neuen Schulranzen zu kaufen. Dafür werden 
wieder Teilnahmekarten an die Bruchsaler Kindertagesstätten ver-
teilt. Familien mit Schulanfängern, die Bürgergeld, Grundsicherung, 
Wohngeld, Kinderzuschlag, Bafög beziehen oder ein geringes Ein-
kommen (maximal zehn Prozent über Bürgergeld-Satz) haben, kön-
nen die Karten bis zum 21. April ausgefüllt beim Diakonischen Werk 
abgeben und so an der „Schulranzenaktion“ teilnehmen.
Zusätzlich rufen der Kiwanis-Club und das Diakonische Werk die 
Öffentlichkeit zu Geldspenden auf, die vollumfänglich in den Kauf 
der Schulranzen fließen. Bis zum 30. April kann unter dem Stichwort 
„Schulranzenaktion“ auf folgende Konten gespendet werden: Diako-
nisches Werk in Bruchsal, Sparkasse Kraichgau, DE57 6635 0036 
0000 0123 78 oder an Kiwanis-Club Bruchsal e.V., Sparkasse Kraich-
gau, DE92 6635 0036 0007 0301 83, oder über die Online-Plattform 
www.betterplace.org.
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Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspendensammlung für bedürftige Menschen!
Diesen Samstag, 15. April, findet von 9 - 12 Uhr in Oberhausen, 
neben der Bushaltestelle Weiherweg 22, unsere nächste Entgegen-
nahme von guten Gebrauchsgütern für bedürftige Menschen statt.
Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachen, die wir direkt an Be-
dürftige verteilen! Damit bewahren wir wertvolle Wirtschaftsgüter 
vor der Verschrottung und geben ihnen ein zweites Leben. Denn 
Wiederverwendung dient auch dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: Babyausstattung, Kinderfahrrad, -roller, 
-dreirad, Kinderwagen, Buggy, Sommer-Kleidung, Schulhefte, Schul-
tasche, Schreibzeug, Malsachen, „intelligente“ Spielsachen (Baustei-
ne, Holz- und Metallbaukasten), Rollschuhe, Inliner.
Für Erwachsene: Fahrrad, Gebrauchskleidung (mit Größenangabe) 
für den Sommer.
Für Haushalt und Wohnung: Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, Klein-
werkzeug (Bohrmaschine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Kettensä-
ge), Holzofen, Notstromaggregat (Benzin, 2 kVA), Wasserpumpen, 
Solarpaneele, Kühlschränke, Gefrierschränke, Waschmaschinen 
(nicht älter als 10 Jahre), Tablet-PC und Laptop (mindestens Win-
dows 10-fähig), Handy mit Ladegerät.
Weitere Details siehe auch Wunschliste auf 
www.konvoi-der-hoffnung.de/Wunschliste oder am Telefon.
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In Burkina Faso/Afrika gehen die 
Bauarbeiten zur Stärkung unse-
rer Agrar-Genossenschaft weiter 
voran. An der Hühnerfarm fehlt 
noch das Dach und am Zwiebel-
lager werden gerade die Außen-
wände hochgemauert. 
Wegen der hohen Inflation be-
nötigen wir noch erhebliche Fi-
nanzierungsmittel. Bitte helfen 
Sie uns mit Ihrer Spende!

Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 00071294 81. 
Für Spenden bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheini-
gung mehr. Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung 
im Verwendungszweck bitte Ihre Adresse und f.v. E-Mail-Adresse 
ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Tel. 07255-7463101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage:https://www.konvoi-der-hoffnung.de
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube:https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Naturfreunde Bruchsal

Umweltdetektive gesucht
Hast Du Lust mit uns gemeinsam die Spuren der wilden Waldtiere 
zu verfolgen? Eine wind- und wetterfeste Laubhütte zu bauen oder 
zu erfahren, welche essbaren Wildkräuter in unserem Wald zu finden 
sind? Oder freust Du Dich auf jede Menge Action und Abenteuerspie-
le mit Gleichaltrigen im Wald? In unserer Gruppe für Mädchen und 
Jungen im Alter von sechs bis zehn Jahren gibt es noch freie Plätze.
Wir treffen uns alle zwei Wochen samstags, 14 bis 17 Uhr.
Weitere Infos unter www.naturfreunde-bruchsal.de oder meldet 
Euch bei Peter Kneller, Telefon (01 51) 70 17 33 01, 
E-Mail: p.kneller@gmx.de.

Seniorennachmittag der Naturfreunde
Liebe Senioren, am Samstag den 
22. April treffen wir uns zu unse-
rem monatlichen Stammtisch im 
Naturfreundehaus in Bruchsal. 
Bei Kaffee und Kuchen, gemein-
samen Spielen und Gesprächen, 
wollen wir einen gemütlichen 
Nachmittag miteinander verbrin-
gen.
Bei Interesse, kann man sich bei 
Maria Luise Raub, Telefon 07251 15140, weitere Information über die 
Gestaltung des Nachmittags einholen.
www.naturfreunde-bruchsal.de

Kräuterwanderung mit allen Sinnen
Die Naturfreunde Bruchsal bieten in Zusammenarbeit mit dem Na-
turpädagogen Peter Kneller eine Kräuterwanderung rund um den 
Eichelberg an. Jung und Alt gehen gemeinsam, mit allen Sinnen auf 
Erkundungstour in die Welt der Wildpflanzen. Früher wurden die-
se Pflanzen vielfältig genutzt als Heilkräuter, Nahrungsmittel oder 
Schutzkräuter. Heute sind viele von ihnen in Vergessenheit geraten.
Peter Kneller lässt auf anschauliche Art und Weise das alte Wissen 
um die Wirkung und Verwendung von Wildkräutern wieder aufleben 
und nimmt alle Interessierten mit in die Welt dieser wunderbaren Ge-
wächse. Sie erhalten nützliche Tipps und Hinweise zu deren Verwen-
dung. Zum Schluss gibt es für alle Teilnehmer eine kleine Stärkung, 
verfeinert mit selbst gesammelten Wildkräutern. Die Wanderung 
findet am 23. April, 10 bis 13.30 Uhr, statt, danach gemeinsames 
Mittagessen. Eine Teilnahme mit Kinderwagen ist nicht möglich und 
eine gewisse Trittsicherheit wird vorausgesetzt. Die Kosten betragen 
25 Euro pro Erwachsene, 15 Euro pro Kind (für Mitglieder der Natur-
freunde fünf Euro Ermäßigung). Treffpunkt ist am Naturfreundehaus 
Bruchsal. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Anmeldungen per E-Mail an info@wildklang.de oder 
telefonisch unter (01 51) 70 17 33 01.
www.naturfreund-bruchsal.de
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MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Wanderung durch das weiträumige Wiesengebiet der 
Saalbachniederung bei Hambrücken
Termin: Sonntag, 23. April‚ Führung mit Franz Debatin‚ NABU
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal 9.15 Uhr – Abfahrt 9.22 Uhr
Bus-Linie 125 nach Hambrücken‚ Ausstieg: Höfäcker
In Hambrücken treffen wir uns 10 Uhr beim Hundeplatz (Autopark-
platz vorhanden)‚ Dauer circa zwei Stunden.
Unkostenbeitrag, Spendenbasis.
Anschließend Einkehr beim Michl, Hundeplatz Hambrücken
Anmeldung bis 16. April bei Eva Graf (072 55) 41 54

Pugilist Boxing Gym e.V.

Wonderwoman's Workout im Pugilist
Ein Workout von Frauen für Frau-
en. Wir wissen, wo es klemmt 
und vor allem, wie man dich be-
lasten kann.
Training mit freien Gewichten, 
Zirkeltraining oder Cardio - un-
sere Trainer/-innen verlangen 
dir einiges ab. Aber keine Sorge 
- der Spaß kommt nicht zu kurz 
und jede wird nur an ihr persönli-
ches Limit gebracht.
Montag, Mittwoch und Freitag, 
19 bis 20 Uhr. Komm einfach 
mal zu einem kostenlosen Pro-
betraining vorbei!
Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Straße 60, 76646 Bruchsal, 
072 51-93 49

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

Spielfreude und Bühnenerfahrung bei ROck’nTARY
Nach jahrzehntelanger Bandpra-
xis und Rock-Erfahrung ist Vol-
ker Hillenbrand neben Thomas 
Ries und Markus Stöckner als 
Lead-Gitarrist bei ROck’nTARY 
für die Soli zuständig. Seine le-
gendären Riffs begeistern auch 
die Zuhörer und Stammgäste der 
Band Fiftysomesings und jetzt 
auch in der neuen rotarischen 
Rockband im Hospiz-Benefiz-
konzert am 14. Mai (Muttertag) 
im städtischen Bauhof Bruchsal, 
Schnabel-Henning-Straße 37.
Zugangstickets gibt es kosten-
los online unter https://rocknta-
ry.vereinsticket.de oder bei der 
Buchhandlung Braunbarth in der 
Kaiserstraße 30. 
jobei.

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Jahreshauptversammlung 2023
Die Jahreshauptversammlung 2023 der Schützengesellschaft 1798 
e.V. Bruchsal fand am 30. März, ab 18 Uhr in den Vereinsräum-
lichkeiten statt. Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Dr. 
Bernhard Rzehorz begann die Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung, der Anzahl der stimmberechtigten Teilnehmer und 
der Beschlussfähigkeit der Versammlung. Die Sitzung fing mit dem 
Bericht des Vorsitzenden über das Vereinsjahr 2022 an. Es folgten 
die Berichte der einzelnen Bereiche und der Kassenwartin Antje 
Rzehorz. Anschließend stellten die Kassenprüfer Brigitte Morrison-
Cleator und Ludwig Müller die korrekte Führung der Kasse fest und 

 
 Foto: P.

 
Volker ins Gitarrensolo vertieft  
 Foto: H.-P. Safranek
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Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Der Ausflug nach Andernach ist ausgebucht.

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Persönliche und virtuelle Treffen:
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen: 27. April, 25. Mai ab 19 Uhr
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher: 11. Mai, 15. Juni ab 18.30 Uhr
Frauen am Morgen – FaMSel: Für MS-erkrankte Frauen zwischen 40 
und 60 Jahren, die bereits berentet sind. Immer am 15. eines jeden 
Monats von 10 bis 11 Uhr statt. Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: 25. April, 30. Mai, 27. Juni ab 19 Uhr (zoom-
meeting). Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefon (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: 087 313 257 312 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“:  Montag, 17. April
Abfuhr „Biotonne“:  Dienstag, 18. April
Abfuhr „Graue Tonne“:  Samstag, 22. April

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Die Maxis gehen den Osterweg
Am Freitag vor Palmsonntag besuchten die Maxis die Fachschule 
Sancta Maria in Bruchsal. Die Schüler/-innen des Sanctas, die alle 
den Erzieherberuf erlernen, gestalteten in verschiedenen Stationen 
einen Osterweg, den sie gemeinsam mit unseren Maxis gingen.
Aufgrund der Wetterlage wurden die Stationen ins Schulgebäude 
verlegt.
Mit viel Liebe ins Detail schafften die Schüler/innen hier eine wun-
derschöne Atmosphäre und unsere Vorschulkinder waren sehr be-
eindruckt.
Der Weg wurde durch Geschichten, Rollenspiele und unter Einbin-
dung der Kindergartenkinder altersgerecht vermittelt.
Die erste Station war der Palmsonntag, als Jesus mit dem Esel in 
Jerusalem einzog. Danach ging es zum letzten Abendmahl und dem 
Ölberg. Beim Gebet wurde Jesus am Ölberg verhaftet, dem Richter 
vorgeführt und verurteilt. Anschließend ging er den Kreuzweg und 
starb am Kreuz.
Am Grab trafen sie den Engel, der verkündete, dass Jesus lebt. Ge-
meinsam wurde getanzt und gesungen. Die Jünger von Emmaus be-
gegneten auf ihrem Weg Jesus und speisten mit ihm.
Wir möchten uns bei allen Beteiligten des Sanctas für die Gestaltung 
und Darstellung des schönen Osterwegs bedanken.
Zum Abschluss überreichten wir im Namen aller Erzieherinnen, Kin-
der und dem Elternbeirat Herrn Willy eine Spende in Höhe von 50 
Euro aus dem Erlös unseres Faschingsfestes. Die Spende kommt 
den Erdbebenopfer in Syrien/der Türkei zugute.
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Vereinsnachrichten

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Altpapiersammlung
Am kommenden Samstag, 15. April, findet die nächste Altpapier-
sammlung statt!
Wir sind ab 9.30 Uhr unterwegs und sammeln wie immer Papier und 
Kartonage, im besten Fall bereits getrennt, direkt vor Ihrer Haustür 
ein.
Vielen Dank für Ihren Beitrag!

1. Mannschaft
FSV Büchenau – FC Neibsheim 0:3
Am vergangenen Ostermontag empfing der FSV den unangefochte-
nen Tabellenführer aus Neibsheim. Aufgrund der weiterhin extrem 
angespannten Personalsituation ging der FSV als unumstrittener 
Underdog in die Partie.
So dauerte es nicht lange, ehe der FSV bereits ins Hintertreffen ge-
riet. Infolge einer Freistoßflanke stimmte die Zuteilung im Büchenau-
er Strafraum nicht, sodass Neibsheim bereits in der 2. Spielminute 
in Führung gehen konnte. Gegen die spielerisch überlegenen Gäste 
versuchte der FSV mit einer kompakten Defensive und bissig geführ-
ten Zweikämpfen dagegenzuhalten. So gelang es über weite Teile 
des Spiels, die gegnerischen Angriffsbemühungen abzuwehren und 
aus dem Spiel heraus nur wenige Torchancen zuzulassen. Dement-
sprechend benötigte es für den Tabellenführer in der 33. Spielminute 
eine unerklärliche Strafstoßentscheidung des Schiedsrichters, um 
auf den Pausenstand von 0:2 zu stellen.
Da man aufseiten des FSV bereits zur Halbzeit dreimal verletzungs-
bedingt wechseln musste, war klar, dass die zweite Halbzeit nicht 
leichter werden wird. Nach einem Freistoß in der 52. Spielminute 
passte ähnlich wie bereits zu Beginn des Spiels die Zuteilung nicht, 
was der gegnerische Stürmer nutzte, um auf 0:3 zu erhöhen. Im 
weiteren Verlauf der Partie gelang es dem FSV erneut, dem gegneri-
schen Druck weitestgehend standzuhalten. Vor allem Standardsitua-
tionen sorgten jedoch immer wieder für Gefahr vor dem Büchenauer 
Tor. Trotz spielerischer Überlegenheit der Gästemannschaft gelang 
es dem FSV kein weiteres Gegentor zuzulassen.
Am Ende steht eine auch in der Höhe verdiente 0:3-Heimniederla-
ge. In Anbetracht der Personalsituation und der an den Tag gelegten 
kämpferischen Leistung, kann man der verbliebenen Mannschaft 
jedoch nur wenig Vorwurf machen, sondern ausschließlich auf die 
baldige Rückkehr der zahlreichen verletzten Spieler hoffen. Am kom-
menden Sonntag, den 16. April steht für den FSV eine richtungswei-
sende Partie beim TSV Oberöwisheim an. Anpfiff der Partie in Ober-
öwisheim ist um 15 Uhr.

2. Mannschaft
FSV Büchenau 2 – 1. FC Bruchsal 2 2:5
Am vergangenen Montag war die Reserve des 1. FC Bruchsal zu 
Gast. Gegen den Tabellenführer war unsere Mannschaft der klare 
Außenseiter, gerade weil mal wieder aufgrund der Feiertage einige 
Spieler ausfielen. Doch bereits in der ersten Minute konnte unsere 
Mannschaft durch Stuckert in Führung gehen. Die gesamte erste 
Halbzeit war das Team gut im Spiel und ließ den Gästen wenig Spiel-
raum. Nachdem man in der 35. Minute den Ausgleich hinnehmen 
musste, konnte Boulanger nach genialem Zuspiel von Edel auf der 
anderen Seite den Torwart sehenswert überlupfen und zur erneuten 
Führung treffen. Mit der 2:1-Führung ging es in die Halbzeit. Im Laufe 
der zweiten Halbzeit musste der FSV einige Spieler verletzungsbe-
dingt auswechseln, was sich auch konsequent auf das Spielgesche-
hen auswirkte. Die Bruchsaler bekamen mehr und mehr Räume, die 
Fehlpässe in der Büchenauer Hintermannschaft nahmen zu. Auch 
der Sturm konnte weniger Druck erzeugen und die Hintermannschaft 
entlasten. Die Gäste wussten diese Fehler zu bestrafen und konnten 
im Laufe der zweiten Halbzeit das Spiel drehen. Am Ende stand es 
verdientermaßen 2:5 für den 1. FC Bruchsal.
Obwohl das Ergebnis auch in der Höhe in Ordnung geht, kann unse-
re Mannschaft stolz auf den an den Tag gelegten Kampfgeist sein. 
Trotz der zahlreichen Ausfälle konnten wir lange Zeit mit dem Ta-
bellenführer mithalten. Mit einem solchen Willen und Kampfgeist 
dürfte man die kommenden Spiele auch wieder gewinnen können. 
Nächsten Sonntag geht es zum Auswärtsspiel beim FC Odenheim II. 
Anpfiff der Partie ist wie immer um 13 Uhr.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Der Osterhase war wieder bei uns im Vogelpark
Am Ostersonntag war der Os-
terhase mit seiner Osterhasen-
frau bei uns im Büchenauer Vo-
gelpark. Begleitet vom ersten 
Vorsitzenden Friedbert Knoch 
liefen sie durch Büchenau zum 
Osterbrunnen mit dem Ziel Ha-
senheim. Da warteten schon 
ungeduldig über 70 Kinder auf 
die beiden Osterhasen. Im prall 
gefüllten Osterkorb und Leiter-
wagen lagen die Geschenke für 
die Kinder bereit. Dieses Jahr 
gab es für jedes angemeldete 
Kind eine Taschenlampe, Sei-
fenblasen und ein Schokohase. 
Der erste Vorsitzende Friedbert 
Knoch begrüßte die Kinder und 
ihre Familien und auch den Os-
terhasen, der inzwischen den 
wartenden Kindern schon kleine Schokoeier verteilte. Nun wurde 
jedes Kind einzeln aufgerufen und es durfte sich beim Osterhasen 
sein Geschenk abholen. Nachdem über 70 Geschenke verteilt wor-
den sind, gab es zur Stärkung im Vereinsheim Kaffee und Kuchen, 
auch zum Mitnehmen.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle!
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,!
Dienstag geschlossen

Telfgpo (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Restmülltonne: Mittwoch, 19. April

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
Schlüsselbund bestehend aus vier Schlüsseln in der Pfälzer Straße

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Info zum Adventssingen 2022
Zu einer abschließenden Besprechung des Adventssingens 2022 
hat die Bürgerwehr Heydolfesheim die Vereine und Institutionen, die 
am Programm mitwirkten, eingeladen und sich für ihre Teilnahme 
bedankt. In großer Runde ließ man diese Veranstaltung Revue pas-
sieren.
Das Adventssingen war eine gelungene Abschlussveranstaltung, 
so waren sich alle einig. Mit einem verändertem Konzept, größerem 
Angebot und einer anderen Örtlichkeit wollte man das Jubiläums-
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jahr gebührend beenden. Hierbei wurde auch offiziell die Jubiläums-
fahne wieder an die Stadt Bruchsal zurückgegeben. Schon bei den 
Planungen dieser Veranstaltung wurde besprochen, dass der Erlös 
des Adventssingens gespendet wird. Nun haben alle Anwesenden in 
dieser Runde einstimmig beschlossen, dass der Betrag über 1.765 
Euro als Grundstock für eine Skulptur, die auf einem neu angelegten 
Platz Ecke Markgrafenstraße/Zähringerstraße entstehen soll, dient. 
Sonja Stadelwieser wird diese aus Sandstein anfertigen.
Abschließend haben sich alle anwesenden Mitglieder aus den Ver-
einen und Institutionen, die am Adventssingen teilnahmen, geeinigt, 
dass auch in diesem Jahr diese Veranstaltung wieder in ähnlicher 
Weise durchgeführt werden soll.

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
Heidelsheimer mit Licht und Schatten über die Ostertage
FC 07 Heidelsheim – 1. FC Ispringen  3:2 (0:1)
Bereits am Gründonnerstag kam der FC 07 Heidelsheim dank einer 
deutlichen Leistungssteigerung im zweiten Spielabschnitt am Ende 
noch zu einem hartumkämpften Heimsieg gegen den 1. FC Ipringen. 
Im ersten Durchgang boten beide Kontrahenten nur Fußballmager-
kost und das Geschehen spielte sich meist im Mittelfeld ab. Nach et-
was mehr als einer halben Stunde konnten sich dann aber die Gäste 
ein leichtes Übergewicht erspielen und gingen folgerichtig nach 39 
Minuten im Anschluss an einen zu kurz abgewehrten Eckball duch 
einen wunderschönen Distanzschuss von Spielertrainer Michael Cy-
con mit 0:1 in Führung, was gleichzeitig den Halbzeitstand bedeute-
te. Wie verwandelt kamen die Heidelsheimer jedoch aus der Kabine 
und es kam die Zeit von Sturmführer Mohamed Al-Mouctar, der je-
weils auf herrliche Vorarbeit von Kapitän Maurice Mayer mit einem 
lupenreinen Hattrick (60., 74. und 81.) seinen Dreierpack schnürte 
und die Partie somit praktisch im Alleingang drehte. Spannend wur-
de es dann noch einmal zwei Minuten vor Spielende, als Tom Unger 
auf 3:2 verkürzen konnte, so dass nochmals kurzzeitg um den Sieg 
gezittert werden musste.

FC 07 Heidelsheim – ASTV Mutschebach II  0:2 (0:1)
Die tolle Heidelsheimer Erfolgsserie mit sieben ungeschlagenen 
Spielen in Folge im neuen Jahr wurde ausgerechnet am Ostersams-
tag beendet. Von Beginn an fehlte der Truppe um FCH-Coach Cey-
han Sönmez irgendwie die Leichtigkeit und Lockerheit und sie hatten 
sichtbar schwere Beine, denn es war keine 48 Stunden nach dem 
3:2-Sieg gegen den 1. FC Ispringen bereits das 3. Heimspiel in Folge 
innerhalb einer Woche. Die Gastgeber kamen schwer in die Partie, 
konnten sich aber dennoch in der Anfangshalbstunde einige Chan-
cen erspielen. Wie aus dem Nichts und dem ersten ernst zu neh-
menden Torschuss fiel dann aber durch einen noch leicht von der 
schlecht postierten Mauer abgefälschten Freistoß von ATSV-Mapi-
tän Jonathan Mekonen das 0:1.
Wieder einmal liefen also die Gastgeber einem Rückstand hinterher, 
die sich hiervon auch nicht in den zweiten 45 Minuten erholen konn-
ten. Heidelsheim rannte nun an und Mohamed Al-Mouctar traf nach 
49 Minuten per Kopf lediglich den Querbalken. Auch in der Folgezeit 
ergaben sich für die Einheimischen weitere Torchancen, doch irgend-
wie wollte der Ball gegen eine vielbeinige und gut stehende Gästeab-
wehr einfach nicht ins Tor. Yousuf Adam Freeman machte dann vier 
Minuten vor dem Ende mit dem 0:2 alles klar.

2. Mannschaft
Spiel vom Gegner abgesagt
Nach zuletzt drei sieglosen Spielen in Folge hätte die zweite Man-
schaft des FC 07 Heidelsheim eigentlich am Ostermontag zuhause 
gegen den letztjährigen Aufsteiger TSV Rinklingen antreten sollen, 
doch die Gäste mussten die Partie tags zuvor absagen, sodass diese 
nun mit 3:0 Toren für die Mannen von FCH-Trainer Matthias Barth 
gewertet wird.

Jugendabteilung
Die letzten Ergebnisse:
A-Junioren FC 07 Heidelsheim – TSV Rheinhausen  2:0
Ansonsten fanden während er Osterferien keine Jugendspiele statt.

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Samstag, 15. April
11.45 Uhr D2-Junioren TSV Stettfeld 4 – FC 07 Heidelsheim 2 (Flex)
13 Uhr D1-Junioren FC 07 Heidesheim – FC Germania Forst
14.30 Uhr C-Junioren FV Gondelsheim – FC 07 Heidelsheim

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele
Am kommenden Wochenende müssen beide Heidelsheimer Mann-
schaften auswärts antreten. Sonntag, 16. April, 15 Uhr, SpVgg. 
Durlach-Aue – FC 07 Heidelsheim, parallel dazu FC Germania Unter-
grombach – FC 07 Heidelsheim 2. Zu diesen Spielen sind Sie natür-
lich alle wieder recht herzlich eingeladen.

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Termine im April
Am 1. April fand das traditionelle 
Osterschießen statt. Geschos-
sen wurden acht Schuss mit 
dem Vereins-Kleinkalibergewehr 
sitzend aufgelegt auf die Hasen-
scheibe zu 50 Meter Entfernung. 
Davon wurden fünf Schuss ge-
wertet. 
Die Veranstaltung war mit 26 
Teilnehmern gut besucht, die 
Stimmung war bestens, nach 
der Siegerehrung gab es eine 
vorzügliche Gulaschsuppe, urig 
im ausgehöhlten Brot serviert. 
Alle Teilnehmer bekamen einen 
Trostpreis in Form einer Ostertü-
te überreicht.
Erster Platz: 
Björn Siegrist mit 47 Ringen
Zweiter Platz: 
Jürgen Wagner mit 46 Ringen
Dritter Platz: 
Christiane Köhler mit 40 Ringen
Am Samstag den 15. April findet ganztägig der IGOR-Wettbewerb im 
KKS Heidelsheim statt. (Ordonnanzgewehr liegend aufgelegt).
Ebenfalls am Samstag findet ab 19 Uhr ins Schützenhaus die Jahres-
hauptversammlung statt.
Am 29. April findet der nächste Arbeitseinsatz zur Ertüchtigung der 
25-Meter-Stände statt. Um eine rege Teilnahme wird gebeten.
MB

Traubenprojekt hat jetzt Beschriftung
Da tut sich was! Hier setzen sich 
Menschen für das Gemeinwohl 
ein. Im März 2020 haben Mit-
glieder des Obst- und Garten-
bauvereins auf dem Gelände des 
FC-Clubhauses 15 verschiedene 
Sorten Weintrauben gepflanzt. 
Zwischenzeitlich bringen die 
Pflanzen Ertrag, benötigen aller-
dings auch regelmäßige Pflege, 
damit die Kinder (auch die Er-
wachsenen dürfen naschen) die 
Trauben ernten und verzehren 
können. Auch in diesem Jahr hat ein Vereinsmitglied die Rebstöcke 
fachgerecht geschnitten und angebunden. Damit man künftig weiß, 
welche Sorte von Trauben man vor sich hat, hat die Heidelsheimer 
Familie Fischer entsprechende Tafeln erstellt. Diese zeigen jedem 
Interessenten, wo welche Sorte steht. (GK)

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Zweitägiges Fest zum 100-jährigen Jubiläum
Lang, lang ist's her … vor 100 Jahren wurde der „Touristen Verein Hei-
delsheim“ gegründet. In den 1930er Jahren musste dann ein Dach-
verband gesucht werden, sonst wäre der Verein aufgelöst worden. 
So hat sich der Wanderverein Heidelsheim dem Dachverband „Oden-
wald Wanderklub e.V.“ mit Sitz in Darmstadt angegliedert. Jetzt ist 
also bereits seit vielen Jahrzehnten das schöne Vereinshaus Anlauf-
stelle am 1. Mai oder zu vielen Familienfesten, wenn dort oben ge-
feiert wird.
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Anlässlich unsers Jubiläums feiern wir dieses Jahr an ZWEI Tagen 
bei unserer Vereinshütte auf dem Dattenberg.
Am Sonntag, 30. April werden drei Wanderungen angeboten, die alle 
oben an der Hütte enden werden.
W1:  Wanderung um Heidelsheim (circa 10 - 12 Kilometer)
W2:  Wanderung durch den Wald mit dem Heidelsheimer Förster
 (circa 5 - 7 Kilometer)
W3:   historische Ortsführung durch Heidelsheim mit dem Heidels-

heimer Nachtwächter (circa 5 - 7 Kilometer)
Treffpunkt ist für alle Teilnehmer um 9.30 Uhr an der Sporthalle/
Schwimmbad.
Um eine Anmeldung unter tina-thom@web.de wird zwecks besserer 
Planung gebeten.
Nach dem Mittagessen beginnt um 14 Uhr der offizielle Teil mit den 
Grußworten der Offiziellen und abends wird es einen lockeren Aus-
klang geben.
Am nächsten Tag, 1. Mai, findet 
das Bergfest wie gewohnt statt 
und ist für alle Wanderer und 
Radfahrer wieder eine willkom-
mene Anlaufstelle.
Wir freuen uns also an ZWEI Ta-
gen auf Euern Besuch und wer-
den Euch in gewohnt leckerer 
Weise mit Grillsteaks, Pommes, 
Wurst, Frühlingsrollen und Kaf-
fee und Kuchen verwöhnen.
Frischauf!

Reiterverein Heidelsheim

Arbeitsdienste
Liebe Mitglieder,
zur Vorbereitung auf unser Maifest und den Reitertag am 7. Mai ste-
hen folgende Arbeitsdienste an:
- 22. April‚ 10 Uhr: Mähen und Grünpflege, Richten der Außenanlage
- 28. April‚ 18 Uhr: Vorbereitung Aufbau 1. Mai
- 5. Mai‚ 18 Uhr: Aufbau Parcours und Viereck
- 6. Mai‚ 17 Uhr: Zeltaufbau, Ausschilderung, Richterwagen, Meldestelle
Bitte merkt euch die Termine vor! Wir freuen uns über viele helfende 
Hände.

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Vorverkauf für Open-Air-Konzert ist gestartet
Am 12. und 13. Mai veranstaltet der Chor G`sang for fun erstmalig 
ein Chorkonzert unter freiem Himmel. 
Jeweils ab 20 Uhr wird das stimmungsvolle Programm mit aufwen-
diger Technik auf dem bestuhlten Kirchplatz präsentiert. Karten gibt 
es ausschließlich im Vorverkauf für 18 Euro unter der Nummer 072 
51/52 51. Sollte das Wetter nicht mitspielen, wird das Konzert in der 
benachbarten evangelischen Kirche stattfinden.

 
�%�Q�����������Y�R�H�����������1�E�M���P�ž�H�X���H�I�V���'�L�S�V���+�D�W�E�R�K���J�S�V���J�Y�R���^�Y���W�I�M�R�I�Q���������3�T�I�R��
�%�M�V���/�S�R�^�I�V�X���E�Y�J���H�I�Q���/�M�V�G�L�T�P�E�X�^���I�M�R�� �*�S�X�S�����*�S�X�S�J�V�I�Y�R�H�I���,�I�M�H�I�P�W�L�I�M�Q

 
�������� �.�E�L�V�I�� �3�;�/�� ���� �F�I�M�Q�� �H�M�I�W�N�ž�L�V�M-
�K�I�R���2�I�Y�N�E�L�V�W�I�Q�T�J�E�R�K���*�S�X�S�����3�;�/

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 5. Mai
Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit möchten wir recht herzlich zur Jahreshauptversammlung in 
unser Vereinsheim einladen.
Die Jahreshauptversammlung findet am 5. Mai, 19 Uhr, statt.
Anbei die Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe des Protokolls der letzten Jahreshauptversamm-

lung
3. Jahresbericht der Vorstände, Jugendwarte und Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen der Vorstandschaft
6. Wahl eines Kassenprüfers
7. Verschiedenes
Anträge zu Punkt sieben der Tagesordnung bitte schriftlich bis zum 
26. April bei einem der Vorstände oder per E-Mail an tc76-heidels-
heim@web.de einreichen.
Wir freuen uns, Euch hoffentlich zahlreich begrüßen zu dürfen!

Lust, in den Tennissport reinzuschnuppern ...
… dann seid ihr bei uns genau 
richtig!
Der TC 76 Heidelsheim bietet 
in diesem Jahr die Möglichkeit, 
sich im Tennis auszuprobieren 
und unseren Verein kennenzu-
lernen.
Dies gilt sowohl für absolute 
Neulinge als auch Personen, die 
in der Vergangenheit schon mal 
Tennis gespielt haben.
Wir bieten eine kostengünstige Schnuppermitgliedschaft an, die au-
tomatisch Ende Juni endet.
Zu Beginn erhaltet ihr eine kostenfreie Trainerstunde und eine Ein-
weisung in Bezug auf die Tennisanlage und Platzregeln, danach kann 
es losgehen.
• Dauer von Beginn der Saison bis 30. Juni
• Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf lediglich 59 Euro
• Betrag wird bei Abschließen einer Mitgliedschaft angerechnet
Mit der Schnuppermitgliedschaft habt ihr die Mögichkeit, so oft ihr 
wollt mit anderen Mitgliedern Tennis zu spielen und euch einen Ein-
druck zu verschaffen, ob Tennis ein Sport ist der euch Spaß bereitet.
Habt ihr Interesse oder Fragen, dann schreibt uns eine E-Mail an 
tc76-heidelsheim@web.de.
Solltet ihr noch ein Geschenk suchen, dann ist unsere Schnuppermit-
gliedschaft eine kreative Geschenkidee. Wir bieten Gutscheine an, 
welche ihr verschenken könnt. Bei Interesse, schreibt uns bitte eine 
E-Mail an zuvor genannte Adresse.
Wir freuen uns über Interessenten!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Wanderung am 16. April von Flehingen nach Heidelsheim
Der TV Heidelsheim lädt am Sonntag, 16. 
April zur Wanderung von Flehingen über 
Gochsheim nach Heidelsheim ein. Treff-
punkt ist am Sonntagmorgen, um 9.40 
Uhr am Bahnhof Heidelsheim (Bahnsteig 
Richtung Bretten). Die Strecke ist circa 14 
Kilometer lang, die reine Gehzeit beträgt 
vier Stunden. Hierzu sind alle Mitglieder 
und auch Nichtmitglieder herzlich einge-
laden. Rucksackverpflegung. Anmeldun-
gen bitte bis 15. April an Wanderwartin Da-
niela Kemmet unter tvh.wanderung@web.
de oder telefonisch 072 51 - 618 79 80. 
Wir freuen uns auf viele Mitwanderer! 
K.R.

 
 Foto: Milena Pietsch

 
TV-Wanderung
 Foto: D. Kemmet
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Parteien

SPD-Ortsverein HeidelsheimSPD-Ortsverein Heidelsheim

Frühlingsfest an der AWO
Am Sonntag, 23. April findet das SPD-Frühlingsfest ab 11.30 Uhr in 
und vor der AWO statt.
Wir bieten zu Mittag einen bunten Salatteller mit Baguette an, ein Nu-
delgericht (Penne mit hausgemachtem Pesto), Steak und Grillwurst, 
sowie nachmittags Kaffee und hausgemachte Kuchen.
Für die Kinder wird ein Mal- und Spieltisch gerichtet, am Nachmittag 
spielt der Handharmonika-Spielring für uns auf.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre SPD-Vorstandschaft

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung

Abfuhr Restmülltonne: Mittwoch, 19. April
Abfuhr Biotonne: Donnerstag, 20. April

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Erster Helmsheimer Wald-Jagd-Natur-Tag für Kinder
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern
Herzliche Einladung zum Ersten Helmsheimer Wald-Jagd-Natur-Tag 
für Kinder am 6. Mai, 11 Uhr
Wie im letzten Amtsblatt berichtet – möchten wir gemeinsam mit 
Euch/Ihnen einen tollen Tag rund um das Thema Wald-Jagd-Natur 
erleben.
Die ersten Anmeldungen sind bereits erfolgt. Wunderbar!
Wer dabei sein möchte – kann sich unter der E-Mail-Adresse:
Naturtag.Helmsheim@web.de verbindlich anmelden.
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche.
Voraussetzung: mindestens ein (Groß-)Elternteil muss mit dabei 
sein.
Genauere Informationen erhalten alle Teilnehmer rechtzeitig vor dem 
6. Mai.
Wir freuen uns auf Euch/Sie
Herzliche Grüße vom Wald-Jagd-Natur-Team
Tatjana, Jürgen und Gerhard

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Energiewende schaffen - wie kann das funktionieren?
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Energiewende schaffen – wel-
che Möglichkeiten hat die Stadt 
Bruchsal als Kommune, um die 
ambitionierten Ziele von Bund 
und Land umzusetzen?
Was kann jeder Einzelne dafür 
tun?
Beim 2. Bruchsaler Energiefo-
rum werden Ihnen unter ande-
rem auch die aktuellen Überle-
gungen zu möglichen Flächen 
für Windenergieanlagen auf der 
Bruchsaler Gemarkung vorge-
stellt.
Was bedeutet dies für Helmsheim?
Nutzen Sie die Chance und informieren Sie sich - diskutieren Sie mit.
Ich hoffe sehr, Sie am 22. April von 10 – 14 Uhr beim 2. Bruchsaler 
Energieforum zu sehen.
Herzliche Grüße
Ihre Tatjana Grath

FundsachenFundsachen

Entlaufen
Getigerter Kater in Helmsheim Bereich Burggrundstraße entlaufen.
Beim Auffinden des Tieres bitte die Verwaltungsstelle kontaktieren 
unter (072 51) 51 24.

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Flohmarkt in Helmsheim
Wir sind auch wieder dabei, diesmal im Bauhof vom Feuerwehrhaus 
mit dem Flohmarkt-Verkauf, sowie Kaffee und Kuchen. Die Einnah-
men werden für die Gartensanierung genutzt. Wir freuen uns recht 
herzlich über Ihr Kommen.

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Mit dem Chor im Tonstudio
Das muss man erlebt haben - Tonstudio Feeling - der Gesangverein 
Helmsheim erstmals in einem Tonstudio in Karlsdorf. Am letzten 
Sonntag war es so weit. Zusammen mit der jungen Band „Second 
Step“ wollten wir unsere ABBA-Songs und unser Helmsheimer Lied 
professionell aufnehmen lassen. Unsere Begleitband war schon seit 
9 Uhr für die ersten Tonaufnahmen im Studio. Der Chor kam um 11 
Uhr und war vom ersten Eindruck erst mal platt. Thoma Mark und 
Vilco Zanki, die Inhaber des Studios, hatten alles schon vorbereitet. 
Jede Menge Mikrofone, auf dem Boden viel Kabel, Lautsprecher und 
Verstärker ohne Ende - beeindruckend. Eine außergewöhnliche, ru-
hige Atmosphäre im Studio, alles bis zur Decke gedämmt. Immer 
drei oder vier Personen erhielten eine Mikrofongruppe. Sonja, unsere 
Dirigentin, wurde noch mit Kopfhörer und mit einem speziellen Mik-
ro ausgestattet. Die Gitarre und das Schlagzeug wurden aus einem 
separaten, schalldichten Raum uns zugespielt. E-Piano und Bass-
Gitarre waren beim Chor. Dann ran ans Mikro und an eine erste ge-
meinsame Tonprobe.
Sonja begann mit Stimmübungen, Atemtechnik und mit afrikani-
schen Liedern als Einsingübung. Dann starteten wir mit unserem 

 
Energiewende Foto: T.G.
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Wellermann Song. Was für ein Unterschied zu der herkömmlichen 
Chorarbeit im Probenraum. Mehrere Versuche, dann die Stimme aus 
dem Mischraum: War schon ganz gut … (aber scheinbar noch nicht 
gut genug). Also bitte noch mal. Beim letzten Akkord vom nächs-
ten Song wippten schon alle begeistert, aber die Stimme aus dem 
Mischraum meinte erneut: Leute, die Einsätze nicht verschlafen und 
die Tenöre dichter ans Mikro. Dann, nach mehreren Versuchen doch 
eine zufriedene Stimme aus dem Mischraum: Das war gut, das war 
sogar sehr gut. So ging es bis zur Kaffeepause. Marga hatte Hefe- 
und Nuss-Zopf mitgebracht. Nun noch unsere ABBA-Lieder gut vor-
tragen. Immer wieder korrigieren, noch mal von vorne, irgendwann 
am Nachmittag passte alles. Wir hatten das Gefühl, etwas „Beson-
deres“ erarbeitet zu haben, mit viel Spaß und neuen Erkenntnissen. 
Danke an das Tonstudio und Danke an unsere Dirigentin Sonja Oel-
lermann.
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Der MITMACHCHOR aus Helmsheim sucht für weitere „verrückte“ 
Ideen noch Verstärkung, ob mit oder ohne Chorerfahrung. Einfach 
reinschauen beim Chor in Helmsheim. www.mitmachchor.de. Für 
unser Waldbühnen Festival am 30. April stehen wir wieder mit Band 
vor unserem Publikum. Proben immer donnerstags um 20 Uhr in der 
Alten Kelter in Helmsheim. Wir freuen uns auf dich.
gv

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 21. April, 20 Uhr‚ 
in der „Alten Kelter“ laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder 
recht herzlich ein.
Tagesordnung
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Totengedenken
Verschiedene Berichte
Entlastung Kassier
Entlastung Vorstandschaft
Neuwahlen
Ehrungen
Wünsche und Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich 
bis zum 18. April beim 1. Vorsitzenden Klaus Huber, Dossentalstraße 
10, einzureichen.
Die Versammlung wird durch das Ehemaligenorchester musikalisch 
umrahmt.
Klaus Huber (Vorstand)

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Lebensmittel (un)verträglich - die LandFrauen laden zum nächsten 
Vortrag ein
Beschwerden nach dem Essen? Handelt es sich um eine Allergie, 
eine Unverträglichkeit, einen Reizdarm oder eine Entzündung des 
Darmes? Dieser Vortrag informiert über Symptome, Auslöser und 
Therapiemöglichkeiten. Die Ökotrophologin Frau Herter referiert 
zum diesem aktuellen Thema, mit dem sich viele Menschen ausei-
nandersetzen müssen.
Termin: Mittwoch, 19. April‚ 19 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Kelter Helmsheim in der Kurpfalzstraße 63
Alle die sich angesprochen fühlen sind herzlich eingeladen. Nicht nur 
LandFrauen – auch interessierte Gäste sind bei uns willkommen.

Hinweis zu weiteren Aktivitäten
Sommer-Erlebnistour 24. Mai und Fahrt zur Bundesgartenschau 
Mannheim 21. Juni (siehe auch Amtsblatt Nummer 14 vom 6. April)

Eine Anmeldung zu beiden Terminen ist erforderlich. Diese nimmt 
Elisabeth Siebenborn unter der Telefonnummer (072 51) 555 38 ent-
gegen oder sind auch am 19. April möglich.
M.B.

Musikverein Helmsheim

Helmsheimer Straßenflohmarkt – Wir sind dabei!
Am 22. April findet der zweite Helmsheimer Straßenflohmarkt statt. 
Organisiert wird dieser, wie bereits im vergangenen Jahr, von Helms-
heimbotschafter Maic Lindenfelser. In diesem Jahr beteiligt sich 
auch der Musikverein mit einem Stand in der Alten Kelter, Kurpfalz-
straße 63 a, am Flohmarkt.
Ab 11 Uhr möchten wir die Flohmarktbesucher/-innen mit Waffeln, 
Muffins und heißen Würsten verwöhnen – aber nur so lange der Vor-
rat reicht!
Um 12.30 Uhr spielt das Orchester ein paar Stücke aus seinem Re-
pertoire für Sie.
Während der gesamten Zeit bietet der Musikverein eine Instru-
mentenvorstellung an, bei der alle Interessierte die Instrumen-
te ausprobieren können. Vielleicht entdeckt der ein oder andere 
sein musikalisches Talent. Wir freuen uns schon heute über neue 
Musikschüler/-innen oder Verstärkung in unserem Orchester.
Den Flyer mit weiteren Informationen zum Flohmarkt und allen an-
deren Teilnehmer/-innen finden Sie auf unserer Website www.mv-
helmsheim.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Bei allen Veranstaltungen unseres Vereins wird auf die Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes geachtet.

Tipps für den Garten
Löwenzahn entfernen
Wenn im April der Löwenzahn zu blühen beginnt, ist auch ein idea-
ler Zeitpunkt, die Pflanzen in Handarbeit zu entfernen. Zu dieser Zeit 
ist der Boden meist weich und die Blätter des Löwenzahns stehen 
aufrecht und lassen sich gut greifen. So können Sie die Pflanze mit 
Wurzel, zumindest aber mit dem Herz entfernen.

Gemüsesaaten
Erbsen, Lauch, Möhren, Radieschen, Spinat, Salate und Mangold kön-
nen jetzt ins Freie gesät werden, sofern noch nicht geschehen.

Pflanzzeit für Gemüse
Sobald sich der Boden unter der Frühlingssonne ausreichend er-
wärmt hat, beginnt die Pflanzzeit für Gemüse. Brokkoli, Eissalat und 
Knollenfenchel können ins Gemüsebeet gesetzt werden. Achten Sie 
beim Kauf der Jungpflanzen auf kräftige, gesunde Setzlinge, die 
möglichst mit einem Erdpressballen versehen sind.

Bärlauch im Garten ansiedeln
Wenn Sie eine schattige Stelle im Garten haben, die nicht zu trocken 
ist, sollten Sie dort Bärlauch (Allium ursinum) anpflanzen. Die mit 
dem Knoblauch, der Zwiebel und dem Porree verwandte Pflanze 
lässt sich jetzt ernten und zu einer schmackhaften Kräuterbutter 
verarbeiten. Für diesen Zweck eignet sich übrigens auch die Knob-
lauchsrauke (Alliaria petiolata), ein genügsames Unkraut, das sich 
gern in trockenen, halbschattigen Gartenecken ansiedelt.

Pflanzzeit
Wenn Sie es im März nicht mehr geschafft haben, Beerensträucher 
und Rosen zu pflanzen, dann können Sie das jetzt in der warmen Ap-
rilsonne mit Containerpflanzen nachholen. Auch für Kiwi, Wein und 
Himbeere ist jetzt Pflanzzeit. Gut wässern nicht vergessen!

Beerensträucher vermehren
Beerensträucher lassen sich im April gut vermehren. Dazu biegt man 
einzelne Triebe am Strauch herunter, bedeckt sie mit Erde und nimmt 
sie nach erfolgter Bewurzelung ab, um sie an einem neuen Standort 
auszupflanzen.

Strauchbeeren mulchen
Wo noch nicht geschehen, kann jetzt noch organisches Material als 
langsam fließende Nährstoffquelle ausgebracht werden. Geeignet 
sind neben Stroh auch Trester und Rindenmulch (erst ab dem zwei-
ten Standjahr). Bei Stroh kann es wegen dem weiten C:N-Verhältnis 
zu Stickstoffmangel kommen; hier ist eine Beigabe von Hornspänen 
sinnvoll.
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Dahlien setzen
An einem schönen, warmen Apriltag können Sie die überwinterten 
Dahlienknollen in einen nährstoffreichen Boden legen. Doch Vor-
sicht: Die jungen Triebe sind begehrtes Futter für Schnecken! Ein 
Vorziehen der Pflanzen in Eimern gibt ihnen genügend Vorsprung 
vor der kriechenden Plage.
Quelle: Gartenkalender für die 15. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Spielankündigungen
Samstag, 15. April
Frauen BW-Oberliga
SG H/H : HSG Fridingen/Mühlheim
18 Uhr, Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Männer Badenliga
SG H/H : SG Heddesheim
20 Uhr, Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal

Sonntag, 16. April
Männer Bezirksliga
SG H/H II : TV Malsch
17.30 Uhr, Sporthalle Heidelsheim
Frauen Verbandsliga
SG H/H II : SG Walldorf Astoria
15.30 Uhr, Sporthalle Heidelsheim

Turnverein 07 Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 5. Mai
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 5. Mai, 20 Uhr‚ in 
der Turnhalle laden wir alle Mitglieder und Interessierten recht herz-
lich ein. Neben Neuwahlen und einem Rückblick auf das vergangene 
Vereinsjahr geben wir einen Ausblick auf kommende Aktionen und 
Veranstaltungen. Anträge und Wünsche können bis zum 29. April 
beim Vorstand oder per E-Mail an info@tvhelmsheim.de eingereicht 
werden.
Wir freuen uns, wenn wir an diesem Abend recht viele Mitglieder und 
Gäste begrüßen dürfen.
Das Vorstandsteam Caroline, Jens und Matthias

Badminton
3. Spieltag BC Spöck - TVH1  3:5
Zum Abendspiel des dritten Spieltages geht es zum Tabellenführer 
nach Spöck. Der Auftakt im 1.HD bewies den Zuschauern, dass die-
se Begegnung nicht nur auf dem Papier ein Spitzenspiel sein wür-
de. erster Satz an Spöck, zweiter Satz an Besenfelder/Hellriegel R. 
mit 30:29. Im dritten Satz setzen Poola und Sinaga viele Bälle an die 
Linie und gewinnen verdient für Spöck. Unser Damendoppel zeigte 
sich stark verbessert.
Hovsepian/Sebök halten lange mit und müssen sich ebenfalls nur 
knapp geschlagen geben.
Hellriegel M/Schott im 2.HD beißen sich durch im ersten Satz mit 
22:20. Im zweiten Satz zwingen sie mit starker Defensive den Gegner 
zu Fehlern. Der Anschluss für Helmsheim. Der TVH benötigt wieder 
einmal die Herreneinzel um gegen die starken Gastgeber noch die 
Chance zu wahren. Besenfelder liefert einen Fight auf Augenhöhe 
gegen den Inder Poola. In der Endphase des dritten Satzes sieht es 
zunächst nicht gut aus. In die Jahre gekommen, geht dem Helmshei-
mer zunehmend die Puste aus. Doch dann unverhofft zwei „leichte“ 
Fehler des Inders. Besenfelder wittert die Chance und stellt um auf 
sicheres Ballhalten. Der Spöcker verschlägt erneut und der TVH ist 
wieder dran. Hellriegel M. legt nach und wieder geht es umkämpft in 
den dritten Satz. Gegen den starken Bentzen stemmt sich der nächs-
te alte Mann gegen die Spöcker Angriffe. Bei 20:20 stellt der Helms-
heimer sein Spiel um, sucht überraschend lang die Rückhand des 
Gegners und zwingt ihn zu Fehlern.
Im Mixed gewinnen Schott/Hovsepian zunächst den erste Satz. 
Dann die einzige unschöne Szene an diesem Abend. Spöck fängt an 
den Aufschlag von Hovsepian wiederholend zu bemängeln. Es war 
ein rein taktisches Manöver und nicht besonders fair. Leider funk-
tionierte es und brachte die TVH Akteure im zweiten Satz aus dem 
Konzept. Der dritte Satz war ein offener Schlagabtausch mit dem 
glücklicheren Ende für Spöck.
Hellriegel R. hatte an diesem Tag schon mehrere Drei-Satz-Matches 
in den Beinen und musste nun das Unentschieden retten im letzten 
verbleibenden Spiel. Gegen Sri-Lanker Sinaga war es ein ganz enger 

erster Satz. Es ging hin und her und die Zuschauer brachten Stadion-
Atmosphäre in die Spöcker Halle. Ein Netzroller und ein Linienball in 
der Verlängerung bringen, nach hartem Kampf, erneut das bessere 
Ende für den Spöcker Akteur.
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Für ihren Einsatz heute hätte der TVH einen Punkt sicher verdient. 
Der Sieg geht knapp aber letztlich verdient an Spöck. Diese Leistung 
müssen wir anerkennen und gratulieren sportlich.
HB

Fitness und Gesundheit
Line Dance beim TV Helmsheim
Der TVH bietet für alle, die gerne tanzen, Line Dance an. Schnuppern 
ist jederzeit ohne Anmeldung möglich. Kommt also gerne vorbei!
Wir treffen uns jeden Mittwoch im Anbau der Sporthalle Helmsheim. 
NEU: für Anfänger: mittwochs, 19 bis 19.50 Uhr im Gymnastikraum 
UG
für Fortgeschrittene: mittwochs, 20 bis 21 Uhr im Gymnastikraum 
EG

Vormittagstraining
„Gymnastik für Senioren“ am Montagvormittag unter neuer Leitung
Erfreulicherweise dürfen wir bekanntgeben, dass wir eine neue Trai-
nerin für die Seniorengruppe finden konnten. Sie wird erstmalig am 
Montag, 17. April (nach Ostern) das Training leiten. Das Training fin-
det wie bisher von 9 bis 10 Uhr statt. Komm vorbei, lerne die neue 
Trainerin kennen und sei offen für Neues.
Das Training „Tanzen am Vormittag“ wird von Natallia geleitet. Die 
Uhrzeit bleibt mittwochs von 10 bis 11 Uhr. Alle, die gerne tanzen, 
aber nicht so viel drehen und es geruhsamer angehen lassen wollen, 
sind bei dem Training herzlich willkommen.
Das Training „Stretching und mehr“ am Donnerstagvormittag über-
nimmt an zwei Terminen im Monat vorläufig die Abteilungsleiterin 
Miriam Boschert. Der Tag und die Uhrzeit bleiben vorerst gleich.
Hier die derzeit geplanten Termine:
• 20. April
• 11. Mai
• 25. Mai
Alle, die ein Training zur Verbesserung ihrer Beweglichkeit suchen, 
sind gerne eingeladen. Die neu erlernte Haltung und die Übungen 
dürfen dir deine Alltagsbewegungen erleichtern. Einfach mal vorbei-
kommen.
Wir suchen weiterhin eine*n Übungsleiter*in für vormittags für eine 
neue Gruppe.
Wenn du Fragen oder Interesse hast, dann melde dich doch gerne bei 
der Abteilungsleitung: Miriam Boschert, Telefon: (072 57) 929 57 70 
oder E-Mail: miriam.sportlertreff@gmx.de.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle!
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr!
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telfgpo (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach
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Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Montag, 17. April
Abfuhr „Biotonne“: Dienstag, 18. April

Mitteilungen des OrtsvorstehersMitteilungen des Ortsvorstehers

Zweites Bruchsaler Energieforum
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Stadt Bruchsal lädt zum Zweiten Bruchsaler Energieforum am 
Samstag, 22. April, 10 bis 14 Uhr, in das Bürgerzentrum ein.
Hierbei geht es um die Frage, welchen Beitrag wir in Bruchsal zur 
Energiewende leisten können. Geothermie, Photovoltaik und Wind-
kraftanlagen
stehen im Fokus der Diskussion. Insbesondere werden mögliche 
Standorte von Windrädern auf unseren Gemarkungen präsentiert.
Nutzen Sie die Gelegenheit und nehmen Sie sich die Zeit, an der Ver-
anstaltung teilzunehmen.
Herzliche Grüße
Dr. Wolfram von Müller

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Stammtisch
Bitte vormerken: Am Freitag, 5. Mai, findet um 19.30 Uhr der erste 
Stammtisch dieses Jahres in unserer Vereinshütte statt. Interessen-
ten sind herzlich willkommen.
Weitere Infos auch unter www.bulldogfreunde-obergrombach.de
MK

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft

Erneute Heimniederlage der ersten Mannschaft
FC Obergrombach : FC Olympia Kirrlach II 0:3 (0:1)
Stark ersatzgeschwächt mussten wir heute gegen die Gäste aus 
dem oberen Tabellendrittel antreten, es fehlte so ungefähr eine halbe 
Mannschaft! Am vorbildlichen Kampf hat es nicht gelegen, dass wir 
keine Punkte gegen den drohenden Abstieg holen konnten, am Ende 
war der Gegner eben einfach besser. Die erste halbe Stunde konn-
ten wir wieder ausgeglichen gestalten, dann gerieten wir durch einen 
Fehler in Rückstand. Im Anschluss hatten wir, wie auch danach in der 
zweiten Halbzeit, durchaus auch unsere Chancen, aber wir konnten 
keine nutzen. Am Ende setzte sich die bessere Mannschaft verdient 
mit zwei weiteren Toren zum 0:3 durch. Somit bleiben wir Letzter, 
Platz 12 als vermeintlich rettendes Ufer bleibt fünf Punkte entfernt 
bei noch sieben Spielen … rein rechnerisch ist noch alles drin.

2. Mannschaft

Zweite Mannschaft verliert auswärts und muss Heimspiel 
am Ostermontag leider absagen
FC Odenheim II : FC Obergrombach II  3:0 (1:0)
Nichts zu holen gab es für unsere Zweite beim Duell FCO gegen FCO
Mit einer deutlichen 0:3-Niederlage im Gepäck mussten wir die 
Heimreise aus Östringen antreten. Auf dem Papier ging FC Vikto-
ria Odenheim 1910 e.V. II als Favorit ins Spiel gegen den Gast – der 
Verlauf der 90 Minuten zeigte, weshalb dem so war. Das Hinspiel 
war eine klare Angelegenheit gewesen. FC Odenheim 2 hatte mit 6:1 
gewonnen.
Nach nur 29 Minuten stand es 1:0, ohne weitere Tore ging es in die 
Pause. Nach der Pause erhöhten die Gastgeber auf 2:0 (52.) und in 
der 80. Minute zum 3:0-Endstand.
Das Heimspiel am Ostermontag gegen den VfB Bretten III mussten 
wir mangels Spieler leider absagen, die drei Punkte gehen kampflos 
an den Gegner.

Jugendabteilung
Termine unserer Jugendmannschaften
An Ostern fanden keine Spiele statt, die nächsten Spiele sind:
Samstag, 15. April
D-Jugend
11.45 Uhr  SV Oberderdingen II (flex) : JSG Ober-/Untergrombach II
13 Uhr  FC Germania Forst II : JSG Ober-/Untergrombach
A-Jugend
16.30 Uhr   JSG Ober-/Untergrombach : JSG Ubstadt-Weiher/Oberö-

wisheim
Mittwoch, 19. April
B-Jugend
18.30 Uhr  JSG Ober-/Untergrombach : FV Ubstadt II

Spielankündigungen
Erste Mannschaft am Sonntag zuhause mit vermutlich letzter 
Chance im Abstiegskampf, zweite Mannschaft spielt erst am 
Dienstag zuhause
Am Sonntag, 15 Uhr ist der Vorletzte bei uns zu Gast:
FC Obergrombach : FzG Münzesheim
Die Gäste haben drei Punkte Vorsprung, der Abstand zum vermeint-
lich rettenden Ufer auf Platz zwölf beträgt fünf Punkte.
Mit einem Sieg würden wir zumindest an Punkten gleichziehen und 
würden die Chance auf den Klassenerhalt am Leben erhalten, bei 
einer Niederlage dürfte der Abstieg vermutlich nicht mehr zu verhin-
dern sein. Aber abgerechnet wird erst am Schluss!
Wir brauchen dringend euch alle auf dem Platz, um die Mannschaft 
anzufeuern!
Die zweite Mannschaft spielt erst wieder am Dienstag, 18. April, 19 
Uhr:
FC Obergrombach II : FzG Münzesheim II
Die Gäste sind Vierter, nach zuletzt einer Niederlage und einem aus-
gefallenen Spiel, das gegen uns gewertet wurde, wird es aber auch 
hier sehr schwer, Punkte zu holen, trotzdem wird bei uns natürlich 
nichts verschenkt!

Heimatverein Obergrombach e.V.

Neue Reihe: Von Gasthäusern und ihren Wirten
Teil 1: Ein Überblick
Die Gastwirte zählten in einer 
Gemeinde immer zur wohlha-
benden Oberschicht. Das Betrei-
ben einer Gastwirtschaft setzte 
voraus, dass der Gastwirt über 
ein gewisses Kapital verfügte. 
Zu ihren Gastbetrieben hatten 
sie oft im landwirtschaftlichen 
Grundbesitz eine realwirtschaft-
liche Grundlage. Mit dem Beruf 
des Gastgebers verband sich 
auch der Beruf des Metzgers 
und des Bäckers.
Das Gasthaus „Zum Schwanen“ war jahrhundertelang die Gasther-
berge in Obergrombach. Schwanenwirt war im Jahr 1749 Stephan 
Weickh. Es war eine Schildwirtschaft, die die dauernde Konzession 
hatte. Dort fanden die Versammlungen statt, Verkäufe wurden getä-
tigt, aber auch Henkersmahlzeiten abgehalten.
Neben dem Schwanen bestand 1749 noch die „Straußwirtschaft 
zum St. Christophorus“, vulgo „Zum Schiff“. Gastwirt war damals 
Mathäus Finck. Er hatte nur eine Temporalgerechtigkeit: Seine Kon-
zession war also nur auf Zeit vergeben.
„Die Krone“ wurde 1798 unter dem Wirt Georg Anton Hardock er-
öffnet. Das schöne barocke Wirtshausschild zeigt drei Kronen. In 
den Kirchenbüchern ist der Gastwirt als „hospes ad tres coronas“, 
als „Wirt zu den drei Kronen“ bezeichnet. Die Reallast, die auf dem 
Schwanen haftete, ging auf die Krone über. Ihm machte dann die 
Gastwirtschaft zum „Großen St. Christophorus“ Konkurrenz. Mit Er-
bitterung wehrte sich der Kronenwirt gegen dieses Vorhaben.
Das Gasthaus „Zum Hirschen“ eröffnete 1839 im damaligen Neu-
bau. Hirschwirt Georg Anton Willy betrieb auch eine Branntweinbren-
nerei, womit er eine Marktlücke in der Obergrombacher Gastronomie 
entdeckte. 1864 war sein Sohn und Nachfolger Sebastian ebenfalls 
innovativ: Er eröffnete ein neues Tanzlokal.
„Die Rose“ eröffnete 1870 und hatte eine weitere Neuheit für Ober-
grombach: eine Kegelbahn. Das Gasthaus wurde von 1870 bis 1879 
von Eduard Lump betrieben. Er hatte eine persönliche Wirtshauskon-

 
Ansichtskarte mit dem Gasthaus 
„Zum Hirschen“ Foto: 
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zession erhalten und baute im Hof des Anwesens ein zweistöckiges 
Brauereigebäude.
„Der Grüne Baum“ - das so bekannte, und seiner guten und reichli-
chen Küche wegen berühmte und in der ganzen Umgebung geschätz-
te Gasthaus in der Hauptstraße - wurde 1896 von Schneidermeister 
Theodor Schöffler erbaut und 1906 erweitert. Theodor Schöffler war 
der erste Grüne-Baum-Wirt.
„Die Grombacher Stuben“ ist das letzte verbliebene Gasthaus in 
Obergrombach. Es befindet sich in der „Feschdhall“, die in den Jah-
ren 1951/52 als Jugend- und Gemeinschaftshaus errichtet wurde.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Frauenchor
„Alles Neu macht der Mai“ - Medlz-Konzert 2023
In Vorbereitung auf unsere fünf-
te A-Cappella-Nacht, am 7. Mai 
um 20 Uhr, mit den Medlz aus 
Dresden, sind die Proben voll im 
Gange. Verstärkt durch elf neue 
Projektsängerinnen zeichnet 
sich schon jetzt ab, dass unser 
Konzert sehr stimmgewaltig 
wird. Über den großen Zuspruch 
haben wir uns sehr gefreut. Da-
her trafen wir uns auch gleich 
nach der zweiten Singstunde mit unseren neuen Sängerinnen zu ei-
nem geselligen Ausklang im Tennisheim, um uns besser kennen zu 
lernen.
Für Quereinsteiger und Neueinsteiger stellen wir zur nächsten Sing-
stunde gerne noch ein paar Stühle mehr auf. Interessiert? Dann 
kommt einfach zur nächsten Probe am Dienstag vorbei … es macht 
sehr viel Spaß gemeinsam zu singen, denn singen ist Lebensfreude!!! 
Infos hierzu findet ihr unter: www.saengerbund-obergrombach.de
Es gibt noch gute Nachrichten für „ALLE“, die noch gerne eine Karte 
für das Konzert haben möchten. Es sind noch an folgenden Stellen 
Restkarten zu erwerben:
1. Buchhandlung Braunbarth – Kaiserstraße in Bruchsal
2. Inges Lädle – Hauptstraße in Obergrombach
3.  Sven Schönherr (Vorstand) unter www.saengerbund-obergrom-

bach.de
4. Selbstverständlich auch an der Abendkasse (falls noch vorhanden)
Wir freuen uns schon jetzt auf unser treues Publikum.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Arbeitseinsatz Herrenmannschaft, Saisonstart
Ein erfolgreicher Arbeitseinsatz der Herrenmannschaft konnte letz-
ten Dienstag durchgeführt werden. Die Jungs haben unsere Umklei-
den gestrichen - weitere Räume werden noch folgen. Nach getaner 
Arbeit gab es ein leckeres Essen – welches durch Rolf Dörfler nicht 
nur zubereitet, sondern auch noch gesponsert wurde. Ein großer 
Dank an ihn.
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Inzwischen konnten auch mit den Vorbereitungen für die Plätze ge-
startet werden. Auch hier bereits herzlichen Dank an jeden Helfen-
den. Wenn das Wetter weiterhin mitspielt, werden wir am 23. April die 
Saison eröffnen. Des Weiteren wird am 29. April wieder ein Schnup-
pertag stattfinden. Details zu beiden Terminen werden jeweils noch 
veröffentlicht.

 
�� �*�S�X�S�����4�0

VdK Ortsverein Obergrombach

Schon vorgemerkt? Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung des VdK-Ortsverbandes Obergrom-
bach am Freitag, 14. April, 18 Uhr im Vereinsheim des Tennisclubs 
Obergrombach, Helmsheimer Straße 47 laden wir herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2. Wir gedenken der Verstorbenen
3. Der Schriftführer berichtet
4. Die Kassiererin berichtet
5. Der Kassenprüfer berichtet
6. Austausch/Aussprache zu den jeweiligen Berichten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Herr Reinhold Gsell – Vorsitzender des Kreisverbandes Bruchsal 

berichtet zu aktuellen Themen und steht für Fragen zur Verfügung.
Sollten Änderungen im Ablauf notwendig sein, werden wir diese be-
rücksichtigen.
Wie immer freuen wir uns über viele Teilnehmer.
Der Vorstand

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde Ortsgruppe 
Obergrombach trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter! Alle Hundemen-
schen mit ihren Hunden sind 
herzlich willkommen. Interesse 
geweckt? Unser Trainingsange-
bot findet Ihr unter: 
www.sv-og-obergrombach.de.
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e. V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e. V., Helmsheimer Straße 55, 76646 Bruchsal,
Mail: sv.og.obergrombach@gmail.com, 
Homepage: sv-og-obergrombach.de

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Maifest
Jeden Dienstag ab 18 Uhr und jeden Samstag ab 13 Uhr treffen wir 
uns zum Maifestaufbau. Achtung, wir suchen noch Helfer für unsere 
Kaffeestube, wer mitmachen will meldet sich einfach bei unserem 
ersten Vorsitzenden Rudolf Stang unter der Telefonnummer (01 72) 
95 67 753. Dankeschön. uw

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle!
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach
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transportiert werden. Wolf dankte der Bevölkerung für die große Spen-
denbereitschaft. Der Höhepunkt des Jahres war die Einweihung des 
Anbaus an das Feuerwehrhaus in Untergrombach. Im Rahmen dieser 
Feierstunde wurden einige Feuerwehrangehörige und Gäste aus Ste. 
Marie-aux-Mines geehrt. Nach der Lockerung der Coronamaßnahmen 
konnte eine Delegation im Dezember auch wieder das Barbarafest der 
Partnerfeuerwehr in Ste. Marie-aux-Mines besuchen. Wolf dankte zum 
Ende seines Berichtes der Stadt Bruchsal und der Feuerwehr Bruchsal 
für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit im letzten Jahr. 
Sein besonderer Dank galt allen Mitgliedern und deren Angehörigen, 
die die Feuerwehr in ihrer Freizeit unterstützen.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 15. April, findet die nächste Altpapiersammlung 
des Handballvereins Untergrombach statt. Wie mittlerweile 
mehrfach von uns durchgeführt, werden wir wieder mit Selbst-
anlieferung arbeiten. Von 8.30 bis 15 Uhr stehen wir an der Sam-
melstelle vor der Bundschuhhalle bereit.
Mobilitätseingeschränkte Personen können die Abholung zu-
vor beim Autohaus Zöller (072 57) 20 46 telefonisch anmelden, 
ebenso können große Mengen angemeldet werden. Wir stellen 
die Altpapiersammlung in Untergrombach auch weiterhin si-
cher. Wir bitten um Eure Unterstützung. Vielen Dank.

Die kommenden Spiele
Am kommenden Wochenende ist nur unsere erste Mannschaft ge-
fordert. Die HSG-Herren treten auswärts bei der Mannschaft von Post 
Südstadt Karlsruhe an und müssen dabei auf die zwei Schlüsselspieler, 
M. Weickum und J. Lamminger, verzichten. Auch deswegen werden die 
sehr heimstarken Karlsruher die klaren Favoriten auf den Sieg sein.
Samstag, 15. April:
Herren Landesliga: Post Südstadt Karlsruhe - HSG Bruchsal/Unter-
grombach (18 Uhr, Eichelgartenhalle KA-Rüppurr)

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Jugendleiterseminar in Staufen
Unsere beiden Jugendleite-
rinnen Linda (links) und Lea 
(rechts) haben sich im März 
dazu entschieden, das Jugend-
leiterseminar, organisiert durch 
den Bund Deutscher Blasmusik, 
zu besuchen. Dieses hat in der 
Woche vor Ostern in Staufen 
stattgefunden. Im fünftägigen 
Lehrgang wurde vor allem auf 
den pädagogischen Umgang mit 
Kindern und Jugendlichen sowie 
auf die Aufgaben und Pflichten 
in der Jugendarbeit eingegan-
gen. Sie konnten einige Ideen für 
die eigene Umsetzung im Verein mitnehmen und gehen mit voller 
Motivation an die Sache. Im November werden die beiden das Auf-
baumodul, ebenfalls in Staufen, besuchen. Danach erwerben sie die 
Juleica (Jugendleiter-Card), welche deutschlandweit anerkannt ist 
und die Qualifikation als Jugendleiterin widerspiegelt.

Jahrgänge

Jahrgang 1943/1944
Unser nächstes Treffen des Jahrgangs findet am 20. April um 12 Uhr 
im Restaurant auf dem Michaelsberg statt.

Jahrgang 1940/1941
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, 20. April ab 12 Uhr auf 
den Höhen des Michaelsbergs im Lokal statt. Bis dahin alles Gute 
und kommt recht zahlreich.
Gruß Fritz
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– Anzeigen –

Vorsicht, Abzocke!
Die dreisten Tricks der Telefonbetrüger: » Falsche Polizeibeamte
           » Enkeltrick
           » Gewinnversprechen

Vorsicht, Abzocke!

Geldforderung am Telefon?
Sofort die Polizei unter der Nummer 110 anrufen!

Ausführliche Tipps zu Ihrem Schutz finden Sie im Faltblatt  
„Vorsicht, Abzocke!“, das bei uns kostenlos erhältlich ist. 

Infos unter www.polizei-bw.de und www.polizei-beratung.de
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PFLEGE

Bruchsal

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier
bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

F re i t ag 21. April • 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 22. April • 10:00 - 18:00 Uhr

Beschattungen

Überdachungen

Vordächer

Gartenmöbel

www.hoerner-gmbh.com/hausmesse

Sichtschutzelemente

Fenster

Haustüren

Wintergärten

Zaunsysteme

www.facebook.com/
hoernergmbh

www.instagram.com/
hoernergmbh

Wir lösen Ihre Haus-Aufgaben
Präzise · Effizient · Engagiert

Suchen Sie eine kompetente und professionelle Verwal-
tung für Ihre Immobilie, dann sollten Siemit uns sprechen.

Brigitte Nussbaum GmbH & Co. KG
Emil-Haag-Str. 27 · 71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 52 66-71 E-Mail: info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG
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Gesetzeskonform Kundenportal
Wirtschaftsplan Kompetent
Fair Persönliche Betreuung
Jetzt kostenlos anfragen

DEIKE PRESS, Konstanz

KW
 1

11
9

1.  Für welches Instrument war 
der Jazzmusiker Nat King Cole 
bekannt?

A Trompete B Saxofon 
C Kontrabass D Klavier
2.  Welchen Bluessong  

veröffentlichte der Musiker 
Nat King Cole 1946?

A „Get Your Kicks on Route 66“ 
B „St. Louis Blues“ 
C „Sweet Home Chicago“ 
D „Memphis Blues“

3.  Wie hieß Nat King Coles 1950 
geborene Tochter, die später  
zu den erfolgreichsten Jazz­
sängerinnen der USA zählte?

A Nancy B Natalie 
C Nina D Nelly
4.  Wie heißt das Duett Nat King 

Coles mit seiner Tochter, das 
nach seinem Tod zum Erfolg 
wurde und 1992 einen Grammy 
gewann? Was bedeutet das?

A „Stardust“ B „Mona Lisa“ 
C „Unforgettable“ D „Nature Boy“

MUSIK  

„Musik“: 1D 2A 3B 4C

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche - gültig bis 20.4.2023

(1000 g = 5.90) 500 g 2.95FRÜHLINGSBROT

Stück 3.10PARMASCHINKEN-BRÖTCHEN
Stück

KIRSCHRAHMSCHNITTEN 2.30

Kurzer Wegzum guten Service !
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DATE AM HERD:
KOCHKURSE FÜR PAARE
Liebe geht ja durch den Magen. Was liegt da näher, als Gaumenfreuden und kulinarische Genüsse einmal gemeinsam zu zaubern?

Kochkurse sind eine unvergessliche Er-
fahrung für alle, die die Freude am Kochen
entdecken oder vertiefen möchten. Es gibt
nichts Aufregenderes, als in einer Gruppe
von Gleichgesinnten zusammenzukommen
und unter der Anleitung eines erfahrenen
Kochs neue Gerichte zu kreieren – egal ob
der Kurs ganz klassisch in einer Kochschu-
le stattfindet oder ob man zu Hause in den
eigenen vier Wänden an einem Online- oder
Video-Kochkurs teilnimmt. Kurzum: Ein
Kochkurs ist eine großartige Möglichkeit,
um Grundlagen zu erlernen oder um seine
Technik zu perfektionieren.

Aber Kochkurse sind nicht nur allein eine
Erfahrung, auch für Paare bieten sie jede
Menge Möglichkeiten für ein gemeinsames
Erlebnis. Stellen Sie sich vor: Sie und Ihr Part-
ner kochen gemeinsam, lernen neue Techni-
ken und genießen anschließend das selbst
zubereitetes Essen. Das ist einfach eine un-
vergessliche Erfahrung, die die Beziehung
stärkt und die Freude am Kochen vermittelt.

Am heimischen Herd
Gerade in den vergangenen Jahren hat
auch eine neue Art des Kochkurses Einzug
gehalten – praktisch dabei: Niemand muss
dazu die eigenen vier Wände verlassen. On-
line-Kochkurse bieten Küchenerfahrung für
zu Hause. Paare können gemeinsam in der
Küche stehen und unter den Anweisungen
eines erfahrenen Kochs neue Gerichte kreie-

ren. Eine tolle Möglichkeit, Zeit miteinander
zu verbringen und etwas Neues zu lernen.
Alles, was man braucht, ist ein Laptop oder
Tablet, eine Internetverbindung und die
eigene Küche.

Von Profis lernen
Noch vielseitiger geht das mit Video-Koch-
kursen. Der Vorteil hier: Statt eines festen
Termines herrscht maximale Flexibilität. Die
Profis von 7hauben haben sich auf diese
Art von Kochkursen spezialisiert. Einmal er-
worben, können sie jederzeit abgerufen und
mehrfach wiederangesehen werden. Ob
„Backen mit Schokolade“, „Handgemachte
Pasta“ oder „Pizza-Basics“ – hier finden sich
mehr als genug Inspirationen für Küchen-
abenteuer zu zweit. Und wenn das Gan-
ze dann noch von Küchenprofis wie Haya
Molcho, Sushi-Experte Eduard Dimant, dem
charmanten Ali Güngörmüş oder Kochle-
gende Johann Lafer präsentiert wird, macht
das Kochen zu zweit gleich doppelt Spaß.

Kochen verbindet
Doch ganz egal, ob ein Kochkurs vor Ort,
ein Online- oder Video-Kochkurs, Kochen zu
zweit ist ein Erlebnis, das verbindet. Und eine
Chance, die Leidenschaft für die Kulinarik und
die Freude am Leben zu teilen und so unver-
gessliche Erinnerungen zu schaffen. Unser Fa-
zit: Es gibt kaum eine bessere Art und Weise,
um Zeit miteinander zu verbringen, als ge-
meinsam einen Kochkurs zu besuchen.

Kochzeit schenken
Und wer sich nicht sofort ins Kochabenteuer
stürzen möchte, aber auf der Suche nach ei-
nem passenden Geschenk für den Liebsten
oder die Liebste ist: Wie wäre es mit einem
Kochkurs als unvergessliches Geschenk zum
Geburtstag oder zum Hochzeitstag? Ob vor
Ort oder zu Hause in der eigenen Küche, es
gibt viele Möglichkeiten, um die Welt der
Kulinarik gemeinsam zu entdecken und zu
genießen. (red)

Fotos: iStock/Getty Images Plus/pixelfit

ERLEBNISSE
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Als Abonnent von Nussbaum Medien
erlebst du Baden-Württemberg noch
günstiger:
Hole dir zusätzlich 10%Rabatt
auf vieleweitere Erlebnissemit
demNussbaumClub!
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GESUNDHEITSWESEN

In Deutschland finden pro Jahr über 100.000 LASIK-Eingriffe
statt – als beliebteste Augenlaser-Behandlung eine ausgereifte
Methode, um Sehfehler zu korrigieren. Die Augenarztpraxis Dr.
Kohm& Kollegen bietet sie in der Argus Augenklinik seit 2004 an
und gehört zu den erfahrensten Anbietern.

Bei der Femto-LASIK wird mit dem Femtosekundenlaser zu-
nächst eine Hornhautlamelle präpariert, um den Behandlungs-
bereich freizulegen. Danach erfolgt die Korrektur der Fehlsich-
tigkeit mit dem Excimer-Laser.

Eine Alternative stellt die Trans-PRK (Transepithiale Photorefrak-
tive Keratektomie) dar, z.B. wenn die Hornhaut recht dünn ist. Als
Weiterentwicklung aus LASEK und PRK wird mit der Streamlight-
Trans-PRK, auch als No-Touch-PRK bezeichnet, die Hornhaut-
oberfläche ausschließlich mittels Lasertechnik entfernt.

Das Verfahren eignet sich vor allem zur Korrektur von Kurzsich-
tigkeit und Hornhautverkrümmung – eine Weitsichtigkeit lässt
sich nur bei geringen Dioptrienwerten beheben.

Schmerzfrei, schnell und sicher.

Ein großer Vorteil der LASIK ist die Schmerzfreiheit, ein weiterer
der schnelle Anstieg der Sehschärfe bei nur wenige Tage dau-
erndem Heilungsprozess. Außerdem ist die Komplikationsrate
extrem niedrig und die Nachkorrigierbarkeit sehr gut. Bereits
1999 wurde die LASIK deshalb von der Deutschen Ophthalmolo-
gischen Gesellschaft und vomBerufsverband der Augenärzte als
anerkanntes Verfahren eingestuft.

Augenlaser Femto-LASIK & Trans-PRK

Geschäftliche Information - Anzeige -
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Lai Thai
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Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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MIETGESUCHE

VERSCHIEDENES

VERANSTALTUNGEN

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

Informiere Dich über unsere Berufskollegs
und alle anderen Bildungsgänge.

_ Kaufmännische Berufskollegs I und II
_ Kaufm. Berufskolleg Fremdsprachen
_ Soziales Berufskolleg Fachhochschulreife
_ Duales Berufskolleg Soziales

Carlo Schmid Schule
Ohiostraße 5, 76149 Karlsruhe
Telefon: 0721 92 13 54 -10
www.carlo schmid schule.de

Über das Berufskolleg
zur Hochschule!

Infoabend
20. April 2023
18 - 20 Uhr

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,1 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 137.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte. Kein Mieterkontakt, kein
Betreuungsaufwand, sofortige Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

Diplom-Finanzwirt
in langfristigem, unbefristetem Arbeitsverhältnis sucht 2-
Zimmer-Wohnung in Bruchsal und Umgebung bis ca. 600
€ Warmmiete. Telefon 0176/67870390

Ruhige, gemütliche Wohnung
gesucht, mit EBK / Balkon bis 1.000 €. Von Sozialarbeiter /
 Pädagoge, NR, ruhig, zuverlässig, feste Anstellung.
schoenerwohnen2023@gmx.de

Wohnungsuche DRINGEND
Ehepaar (52 J.) suchen schnellstmöglich 3 ZKB + Balkon
ca. 80 m². Bevorzugt Bruchsal oder Forst. Beide berufstä-
tig, Nichtraucher. Tel.: 01739116625 oder schriftlich per
Mail: siegristsven9@gmail.com

Modelleisenbahn
von Sammler gesucht.
Alle Marken, Größen, Sammlungen, Zubehör, Anlagen.
Telefon 07253 1099
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STELLEN

STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Suche für eine Familie mit drei Kin-
dern ein Haus mit schönem Garten.
Kann gerne auch ein 2-3 Familienhaus
sein. Ich freue mich auf Ihren Anruf.
Dirk Achhildes

PFLEGE-IMMOBILIE ALS KAPITALANLAGE
Stabiler Wertzuwachs - größter Inflationsschutz

Mietrendite 4,1 %, staatlich abgesichert,
mit namhaften Betreibern, Mietvertrag über 25 Jahre,
ab 172.000 Euro, Neubau oder Top-Bestandshäuser,

Mietzahlung sofort.
www.pflege.fk-stuttgart.de

Telefon: 0711-72 64 20

Neue 4-Zimmer-Maisonette-Wohnung
naturnahes Wohnen wie im eigenen Haus, TOP
Ausstattung in Obergrombach!

Exklusive Wohneinheit in 2-FH, 157 m2 Wohnfl.,
offener Wohn-Essbereich m. Blick in die Natur,
3 Schlafzimmer, 2 Bäder, 1 Gäste-WC, HWR, Abstell-
raum, Terrasse, 2 E-Lade-Stellplätze, EBK (120 Euro
Zuschlag), Luft/Wasser-Wärme-Pumpe, B., Bj. 2021,
17,8 kWh, Kl. A+. Ab 1.6.2023 verfügbar.
(Obj.-Nr.: 14428) Miete warm 2.550,00 Euro p.m.

www.hust-immobilien.de · T. 0721/6807790

Seniorenbetreuerin
Wir suchen für unsere Mitarbeiterin eine neue Stelle.
Im Bereich Hauswirtschaft und Grundpflege
(24-Stunden-Versorgung)

Tel. 06232 9007763 oder 0171 / 8325157
E-Mail: re24plus@gmail.com
Tel. 06232 9007763 oder 0171 / 8325157

SZ Bundschuh
Untergrombach

www.awo-ka-land.de

Bewerbungen senden Sie bitte an (gerne auch per Mail):
AWO Seniorenzentrum Bundschuh
Jutta Schalk, Heimleitung, Büchenauer Straße 17, 76646 Bruchsal
Tel. 07257 / 90 30 01 , E-Mail: j.schalk@awo-ka-land.de
Gerne gibt Ihnen Frau Schalk weitere Infos.

Für unser Seniorenzentrum in Untergrombach suchen wir eine

Küchenhilfe (m/w/d, 40% in Teilzeit)
für die Vorbereitung und Bereitstellung der Mahlzeiten
und für das Spülen des Geschirrs.

Wir suchen

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

für unseren kath. Kindergarten

St. Wendelinus Untergrombach

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote
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Wir suchen

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

für unseren kath. Kindergarten

St. Bartholomäus Büchenau

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote

Service- & Reparaturbetrieb für
Arbeitsbühnen
Südendstraße 5 I 76709 Kronau
T. 07253 / 97592 29 I F. 07253 / 97592 26
www.techserv-de.eu I info@ab-verwaltung.de

Komm in unser Team und arbeite an und mit spannenden Geräten!
Du übernimmst die Wartung, UVV und Reparatur von Hebebühnen.

Was dich noch erwartet:

Bewirb dich jetzt unter: https://www.techserv-de.eu/online-
bewerbung

✓ Attraktive Entlohnung
✓ Vielfältiges Aufgabengebiet mit Weiterbildungsmöglichkeiten
✓ Ein sympathisches Team
✓ Unbefristeter Vertrag und 30 Tage Urlaub

Mehr Infos findest du auf unserer Website!

Wir suchen ab sofort:
Servicetechniker (m/w/d)

Die Gemeinde Forst sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt als
Elternzeitvertretung eine/n

Personalsachbearbeiter/in (m/w/d) in Teilzeit 50%
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Umfassende Personalsachbearbeitung im Arbeits-, Tarif- und Beamtenrecht für
die Beschäftigten, Auszubildenden und Beamten der Gemeinde Forst und des
ZweckverbandesWasserversorgung„Kraichbachgruppe“
• Personalverwaltung von der Einstellung bis zur Beendigung von Arbeits- und
Dienstverhältnissen
• Bewerbermanagement
• Vor- und Nacharbeiten zur Gehaltsabrechnung aller Mitarbeiter*innen
• Betreuung der Personalfälle im Zeiterfassungssystem
• Ansprechpartner für alle Mitarbeiter*innen
• Unterstützung bei den jährlichen Planungsprozessen
• Erstellen von Personalkostenkalkulationen, Statistiken und Auswertungen

Eine Änderung oder Anpassung des Aufgabengebiets behalten wir uns vor.

Ihr Profil:
Sie verfügen über
• einen Abschluss als Verwaltungsfachwirt*in oder einen vergleichbaren Abschluss,
• umfangreiche Kenntnisse des öffentlichen Dienstrechts sowie wünschenswert
Arbeits-, Vertrags- und Tarifrecht,
• Organisationsstärke, Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
• Teamfähigkeit, Flexibilität, rasche Auffassungsgabe und die Fähigkeit, sich in
neue Aufgabenfelder einzuarbeiten,
• Fähigkeit zu selbstständigem und eigenverantwortlichem Arbeiten,
• Gute Kenntnisse der gängigen EDV-Programme sowie Affinität zur IT
• Idealerweise praktische Erfahrung im Personalwesen

Wir bieten
• ein verantwortungsvolles, vielseitiges, anspruchsvolles und abwechslungsreiches
Aufgabengebiet,
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelungen,
• leistungsgerechte Bezahlung nach den Vorschriften des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst,
• eine befristete Stelle

Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen
und vollständigen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) bis spätestens 16.04.2023
an das Bürgermeisteramt Forst, Postfach 1290, 76691 Forst.

Für Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Heimo Czink, Tel. 07251/780-109, zur
Verfügung.

DAS BIBERACHER MODELL:
AUSBILDUNG UND STUDIUM IM HOLZBAU

Neu ab Herbst 2023

Jetzt
bis zu

m

31. M
ai für

den

Start
in die

sem

Jahr
bewe

rben
!

Abschlüsse im trialen Studiengang:

• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier/in im Zimmererhandwerk
• Meisterbrief im Zimmererhandwerk
• Bachelor of Engineering

„Holzbau-Projektmanagement /
Bauingenieurwesen“

• Bauvorlageberechtigung
der Ingenieurkammer BW

Master of Engineering
„Holzbau-Ingenieurwesen“

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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AUTO

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

Bewirb dich als
Brief- undPaketzusteller (m/w/d)

Starte sofort in Vollzeit
an den Standorten Karlsruhe,

Stutensee, Weingarten und Umgebung
Voraussetzung:

Führerschein Klasse B

Jetzt scannen und bewerben!
Per Mail: Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Beim Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) ist am
Hauptsitz in Karlsruhe-Durlach in der Verwaltung zum nächstmöglichen
Zeitpunkt die Stelle einer/eines

Mitarbeiterin/Mitarbeiters (w/m/d)
im Sachgebiet Haushalt und Rechnungswesen
unbefristet in Teilzeit mit 75 % der regelmäßigen wöchent-
lichen Arbeitszeit (derzeit 39,5 Stunden pro Woche) in
EG 6 TV-L zu besetzen.

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
https://ltz.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/
Ueber+uns/Stellenangebote

JETZT DAUERKARTE
2023/2024 SICHERN

MEHR
MEHR

AB
144€

EARLY BIRD
BIS 31.05.

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Fragen Sie unverbindlich an, wir
machen’s clean und Sie sind clever!

Clean & Clever
Ihre professionellen Gebäudereiniger in Ihrer Umgebung.

Wir reinigen für Sie:
• Apotheken •Treppenhäuser •Arztpraxen •Büros

• Kindergärten •Schulen • u. v. m.

Clean & Clever Radzi Idrizi
Häuserweg 2 • 76698 Ubstadt-Weiher
k 07251 / 9377460 • E-Mail: clean_clever@web.de
Website: www.cleanundclever.de

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen
Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Top versichert?

Ich berate Sie gerne mit
Lösungen zu günstiger
Absicherung und Vorsorge –
gleich in Ihrer Nähe.

Eine Versicherung ist dann gut,
wenn sie sich an Sie anpasst.
Und nicht umgekehrt. Ganz gleich,
ob Ihnen gerade Ihre Ausbildung,
Ihre Familie oder die Sicherheit
im Alter wichtig ist: Gemeinsam
finden wir für jede Phase Ihres
Lebens eine günstige Lösung.

Kommen Sie einfach vorbei –
ich freue mich, Sie persönlich
zu beraten.

PS: Ich bin nicht ganz in Ihrer Nach-
barschaft? Unter HUK.de finden Sie
Ihre/n Ansprechpartner/in direkt
nebenan.

Kundendienstbüro
Michael Gehbauer
Versicherungsfachmann

HUK.de/vm/michael.gehbauer

Di. 8.30 –12.00 Uhr
Di. – Mi. 17.00 –20.00 Uhr
Do. 16.00 –19.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Schloßstr. 16
76646 Bruchsal

michael.gehbauer@HUKvm.de
Tel. 07251 68968

Fragen Sie Ihren
Nachbarn

Wir haben seit 04.04.2023 wieder
geöffnet!

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstigeHinweise zuGewinnspielenfindenSieunter:www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen.

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Maimarkt Mannheim 2023
Neuheiten und Klassiker aus allen Lebensbereichen, Produkte an­
fassen und ausprobieren, persönliche Beratung und wertvolle Tipps
für den Alltag: Der Maimarkt Mannheim, Deutschlands größte
Regionalmesse, ist nicht nur ein Riesen­Marktplatz, sondern auch ein
Ort, an dem man neueste Entwicklungen aus Wirtschaft und Hand­
werk hautnah erleben kann. Vom 29. April bis 9. Mai zeigen zum
Beispiel die Metropolregion Rhein­Neckar, das Handwerk und die
Stadt Mannheim ihre aktuellen Highlights.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 23.04.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID­
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-44356

Jetzt
30 x 2

Tageskarten
gewinnen!

Werbung bringt Erfolg!
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

HAB
ü ß

✓
✓
✓
✓
✓
✓

=*N ŋ& J?<<*I đĢđČ
8*LYL &NJ3=*JJÅJ*ŋLJ J3'2*I=

VIP-KSC.DE

2?JG3Lŋ:3LV 3< &&&ŋ=9 T3:)GŋI92?JG3Lŋ:3LV 3< &&&ŋ=9 T3:)GŋI92?JG3Lŋ:3LV 3< &&&ŋ=9 T3:)GŋI92?JG3Lŋ:3LV 3< &&&ŋ=9 T3:)GŋI92?JG3Lŋ:3LV 3< &&&ŋ=9 T3:)GŋI92?JG3Lŋ:3LV 3< &&&ŋ=9 T3:)GŋI9

FH-SAT GmbH · 76351 Li.-Hochstetten
Gewerbering 2 · Fon (0 72 47) 20 70-0
in fo@fh - sa t .de · www. fh - sa t .de

Ihr kompetenter Partner für
Satelliten-, Kabelfernseh- und
Multimedia-Gemeinschaftsanlagen

SAT-TV&GlASfASer-
VerTeilneTze
Beste Lösungen für die perfekte Medien-
versorgung im Gigabit-Zeitalter



Tourismusverbände werben gerne mit 
dem „lieblichen Taubertal“, das mit Panora-
mawanderwegen, ausgezeichnetem Rad-
weg und Kunstschätzen in der Tat einiges 
zu bieten hat. Einer von nur zwei vom ADFC 
mit vollen fünf Sternen bewerteten Radwe-
gen Deutschlands liegt hier: Die Qualitäts-
radroute „Liebliches Taubertal“ führt von 
Rothenburg ob der Tauber bis Wertheim 
zur Taubermündung. Weinorte, Burgen, 
Schlösser und idyllische Tallandschaften 
wechseln sich entlang der Route auf 100 
Kilometern ab. Mit nur leichten Steigungen 
braucht es für die zwei bis drei Etappen 
nicht mal ein E-Bike.

Auch zu Fuß kann man viel entdecken: Der 
Panoramawanderweg durchs Taubertal 
führt in vier Tagesetappen von Rothenburg 
über Creglingen und Bad Mergentheim 
nach Wertheim. Unterwegs warten Winzer 
auf Genussliebhaber, die den Wein der Regi-
on anpreisen.

(Kunst-)Geschichte erleben
Entlang der Tauber gibt es neben idyllischen 
Landschaften und regionalen Spezialitäten 
auch Spuren verschiedener geschichtlicher 
Epochen zu entdecken. Zeugnis der Renais-
sance- und Barockzeit ist beispielsweise das 
Schloss Weikersheim mit seinem üppigen 
Garten. Bei einem Gang durchs Schloss spürt 
man förmlich, wie die Vergangenheit wieder 
auflebt. 

Jede Epoche hat auch ihre Kunstwerke hin-
terlassen. Neben den berühmten Altären 
von Tilman Riemenschneider in Creglingen 
beeindruckt die Stuppacher Madonna von 
Matthias Grünewald im Bad Mergentheimer 
Ortsteil Stuppach. Erwähnenswert sind zu-
dem die Werke von Thomas Buscher in der 
Stadtkirche Tauberbischofsheim und in der 
Dorfkirche von Gamburg. Wer vom Kultur-
programm nicht genug bekommen kann, 
den zieht es ins Fingerhutmuseum nach 
Creglingen oder ins Kloster Bronnbach.

Freizeit und Genuss
Zahlreiche Freibäder, der Kletterpark in Wert-
heim sowie der Tierpark Bad Mergentheim 
bieten vor allem Familien tagesfüllende Aus-
flugsziele oder lohnende Zwischenstopps 
an. Die Zeit für kulinarische Pausen kommt 
dabei nicht zu kurz: nach einem Grünkern-
gericht als Vorspeise bieten sich Tauberfo-
rellen oder ein Taubertäler Lamm an. Neben 
Weinliebhabern macht das Taubertal auch 
Freunde des Bieres glücklich; gleich vier 
Brauereien verteilen sich auf den hundert 
Kilometern Strecke. Na dann, zum Wohl! (tam)

TEIL 11: DAS TAUBERTAL – FÜR ALLE ETWAS DABEI

REGIONEN IM PORTRAIT

Die Links zu den schönsten Ausflugszielen 
im Taubertal finden Sie in diesem Arti-
kel – entweder direkt über den QR-Code  
oder auch hier: 
https://lokalmatador.net/taubertal/ 

Foto: TV Liebliches Taubertal/Thomas Weller

Tauberbischofsheim lockt mit 
seinem Schlossplatz.

Foto: TV Liebliches Taubertal/Thomas Weller

Der namensgebende Fluss gibt die Richtung vor: Die Tauber schlängelt sich von Bayern bis nach Wertheim, der nördlichsten 
Stadt in Baden-Württemberg. Hier mündet sie in den Main. Das Einzugsgebiet des Taubertals umfasst ca. 1.800 Quadratkilome-
ter, von denen mit 1.140 knapp zwei Drittel in Baden-Württemberg liegen.

Auf dem Panoramaweg 
durch die Weinberge.

Die Grünbachbrücke in  
Lauda-Königshofen.

Fo
to

: T
V 

Li
eb

lic
he

s T
au

be
rt

al
/T

ho
m

as
 W

el
le

r



48  |  Anzeigen Nr.  15  •  14. April 2023  •  Amtsblatt Bruchsal

BRUCHSAL

KÜCHEN
TRENDMESSE 2023

FÜR FREI GEPLANTE KÜCHEN

½
PREIS1)1)

200 KÜCHEN
ZU SONDER­
KONDITIONEN

1) Gilt für Möbelteile frei geplanter Küchen ab 4.999 € Holzteile-Wert. Bei Einsatz einer neuen oder bestehenden Ehrmann Vorteilskarte. Nicht gültig für Artikel der Marken Team7, Decker,
Next125. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Keine Barauszahlung möglich. Gültig bis 03.06.2023. 2) Finanzierung durch die Hausbank. Hauptsitz: Ehrmann Wohn- und Einrich-
tungs GmbH, Lotschstr. 9, 76829 Landau // www.moebelehrmann.de

Jetzt Küche bei Ehrmann kaufen und Preis-Garantie bis Ende 2024 sichern!

zusätzlich 0% Küchen-Finanzierung bis zu 36 Monate2)


